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»Nicht nur aus Dienstleistung,
sondern aus Begeisterung.«
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DEKORFLIESEN in KÜCHEN
setzen individuelle Hingucker,
im grafischen Look,Retro,

Muster oder auch mit Blumen.

Markisen vom Fachmann

L E I N E R

Inh. Wilfried Vogler
Oberstdorf · Im Steinach 7
Telefon (08322) 4893

Wir bespannen Ihre Markise auch neu –
rund 150 verschiedene Stoffe zur Auswahl

L E I N E R

Wir kümmern uns auch um die
Neubespannung Ihrer Markise.

Frischer Look für Ihre Terrasse?

5

Wir sind für Sie da:
Multimedia, TV, Audio, PC,
Telekommunikation, Empfangs-
Technik, Heimvernetzung
• BERATUNG
• VERKAUF
• SERVICE

0 83 23 - 9 88 88

NEU:
Thermomix-

Reparatur STILVOLLE GRABSTEINE
AUS EIGENER HERSTELLUNG

Härtnagel 1 · Kempten

Tel. 0831–591360
www.probst-naturstein.de

Sabine  
Barnsteiner

 	08323  802-124 
 	��sbarnsteiner@ 
allgaeuer-anzeigeblatt.de  

IHRE ANZEIGEN­
BERATERIN:

IMPLANTOLOGIE
ÄSTHETISCHE ZAHNHEILKUNDE

PROF. ZAHNREINIGUNG
ZAHNERSATZ
MEISTERLABOR
ÖFFNUNGSZEITEN:

MO.–FR. 8–12 UND 14–18 UHR
TERMIN VEREINBAREN:

08322/6009994

Feste dritte Zähne a
n einemTag

All-on-four
TM

PRAXISADRESSE:
DR. DAVID PFISTER
NEBELHORNSTR. 37
87561 OBERSTDORF

KOMMZU UNS UNDLASS DICHBERATEN!

ZAHNARZTPRAXIS & IMPLANTOLOGIE

Möbelhaus Wasle
Schreinerei & Meisterbetrieb

NEUE
KÜCHE?
NATÜRLICH
VON WASLE !

Walserstraße 32 – 34
87561 Oberstdorf

Telefon 08322/4632
Telefax 08322/2145
wasle@t-online.dew
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EDITORIAL

LIEBE OBERSTDORFERINNEN  
UND OBERSTDORFER,

seit der konstituierenden Sitzung des Marktgemeinde-
rats am 7. Mai ist es offiziell: Die neu gewählten 
Gremiumsmitglieder und ich wurden vereidigt. 
Die ­Positionen des zweiten und dritten Bürgermeisters 
wurden vergeben. Die gemeinsame Arbeit kann 
beginnen.
Darauf habe ich mich besonders gefreut: gemeinsam 
mit dem Marktgemeinderat Verantwortung für Oberst-
dorf zu übernehmen und den Auftrag aus den Kommu-
nalwahlen mit Leben zu füllen. Die konstituierende 

Sitzung war geprägt von einem konstruktiven Miteinander und dem gemeinsamen 
Willen, unseren Ort aktiv mitzugestalten.
Mir ist es wichtig, als Erste Bürgermeisterin für alle Bürgerinnen und Bürger da zu 
sein, für ganz Oberstdorf mit allen Ortsteilen, über alle parteipolitischen Grenzen 
hinweg. Dafür stehe ich.
Oberstdorf ist ein sehr vielschichtiger Ort mit großen Traditionen, festen Werten und 
hohem ehrenamtlichen Engagement. Dementsprechend viele Unternehmen, Vereine, 
Organisationen und Gruppierungen sowie engagierte Einzelpersonen mit ihren 
unterschiedlichen Interessen und Schwerpunkten gibt es. Darauf können Sie stolz 
sein, denn das macht Oberstdorf so besonders.
Den Austausch zwischen Verwaltung, Gemeinderat, Unternehmen und engagierten 
Bürgerinnen und Bürgern zu pflegen und zu fördern, ist einer der Aufträge, die wir 
aus den Wahlen ableiten können.
Es ist ein Neuanfang.
Die Homepage des Marktes Oberstdorf hat ebenfalls einen frischen Anstrich 
bekommen. Dort finden Sie wie gehabt Informationen aus der Verwaltung des 
Marktes Oberstdorf mit sämtlichen Ansprechpartnern und wichtigen Dokumenten, 
zu Gemeinderat und Sitzungskalender sowie über die laufenden Baustellen im Ort. 
Übrigens können Sie über das Bürgerportal viele Behördengänge online erledigen 
und auch das Gemeindeblatt Oberstdorfer abrufen. Seit kurzem steht Ihnen auch ein 
virtueller Mitarbeiter zur Verfügung, der Ihnen Ihre Fragen beantwortet.
Lassen Sie uns mit Freude, Offenheit und Zuversicht an die gemeinsame Arbeit 
gehen. Ich freue mich darauf und wünsche allen Leserinnen und Lesern  
eine gute Zeit.

Ihre

Chantalle Schubert
Erste Bürgermeisterin 
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MODERNES ERSCHEINUNGSBILD UND NEUE SUCHFUNKTION

Die Homepage des Marktes Oberstdorf hat ein modernes und 
frisches Erscheinungsbild bekommen.
Weiterhin finden Sie hier aktuelle Nachrichten, Informati-
onen zur Verwaltung, wichtige Dokumente und den Zugang 
zum Gemeinderat. Über das Bürgerportal lassen sich viele 
Behördengänge online erledigen und auch das Gemeinde-
blatt OBERSTDORFER können Sie hier abrufen.

Um Ihre Fragen zu ­ 
beantworten, steht Ihnen  
nun auch ein „virtueller 
­Mitarbeiter“ zur ­Verfügung. 

Probieren Sie es aus:  
www.markt-oberstdorf.de

DER MARKTGEMEINDERAT

Ende der Amtsperiode 2020-2026 mit Verabschiedung 
In gelöster Stimmung ließ der Marktgemeinderat mit 
Rückblick auf die umgesetzten Projekte und beschlussmäßig 
abgearbeiteten oder noch initiierten Themen seine Amtspe-
riode 2020-2026 ausklingen und verabschiedete die Rats-
mitglieder, die nicht mehr zur Wahl antraten. Sie machen 
den Weg frei für ihre gewählten Nachfolgerinnen und 
Nachfolger und für einen Generationenwechsel.

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -
Die ausscheidenden Gremiumsmitglieder von links: Peter Titzler, 
Michael Batscheider, Friedrich Sehrwind, Adalbert Schall, Michael Finger, 
Klaus King, Hülya Katip, Anton Weiler und Birgit Heckmair
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Ein herzliches Dankeschön allen für ihre Leistung und ihren 
Dienst für den Markt Oberstdorf und seine Bürgerinnen und 
Bürger – alles Gute für die Zukunft.

Bürgermedaille für Friedrich Sehrwind

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -
Klaus King und der neue Medaillenträger Friedrich Sehrwind
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Bei der Verabschiedung der Ratsmitglieder erhielt 
Friedrich Sehrwind „In Anerkennung und Würdigung 
seines herausragenden ehrenamtlichen Engagements 
über vier Amtsperioden von 2002 bis 2026 im Markt
gemeinderat, auch als Finanzreferent, Vorsitzender des 
Rechnungsprüfungsausschusses und Personalreferent, 
sowie seiner zwölfjährigen Verantwortung als Zweiter 
Bürgermeister des Marktes Oberstdorf“ die Bürger
medaille aus der Hand des noch amtierenden Ersten 
Bürgermeisters Klaus King. 

Beginn der Amtsperiode 2026-2032 
In der konstituierenden Sitzung am 7. Mai wurden die neue 
Erste Bürgermeisterin, ihre Stellvertreter und die neuen 
Gremiumsmitglieder vereidigt. Zum Zweiten Bürgermeister 
wählte das Gremium David Berktold (CSU), Dritte Bürger-
meisterin wurde Bergith Hornbacher-Burgstaller (Bündnis 
90/Die Grünen). 
Den neu vereidigten und bestehenden Gemeinderätinnen 
und Gemeinderäten sowie der neuen Ersten Bürgermeisterin 
alles Gute und viel Erfolg in der Amtsperiode 2026 bis 2032.
Detaillierte Informationen über alle Mitglieder des Marktge-
meinderats sowie das Kontaktformular finden Sie auf der 
Homepage des Marktes Oberstdorf unter
https://www.markt-oberstdorf.de/politik/. 

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -
Die neuen Gremiumsmitglieder von links: Erste Bürgermeisterin 
Chantalle Schubert, Verena Eichhorn-Lange, Dr. Christian Nußbickel, 
Thomas Müller, Pauline Mies, Ludwig Fetz, Victoria Wechs, Stephan Knoll 
und Nikolaus Jäger
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -
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THERME OBERSTDORF

Kennenlerntag für alle Oberstdorfer Bürgerinnen und 
Bürger zu vergünstigten Preisen
Am 29. Juni öffnet die Therme ihre Türen und bietet die 
Gelegenheit, die verschiedenen Bereiche in entspannter 
Atmosphäre selbst zu entdecken. Ob Ruhe, Wärme oder 
Bewegung im Wasser – der Tag lädt Sie dazu ein, die Therme 
ganz ungezwungen kennenzulernen, neue Lieblingsplätze zu 
finden und sich einen Eindruck vom vielfältigen Angebot 
direkt vor der Haustür zu verschaffen.

Ab sofort: Damensauna und Familientag
In der Therme findet ab sofort einmal im Monat die Damen-
sauna statt. Jeweils am letzten Mittwoch im Monat ab 17 
Uhr ist der Saunabereich im 2. Obergeschoss mit Panorama- 
und Sportlersauna sowie Infinity-Pool ausschließlich für 
Frauen geöffnet. Ergänzend gibt es besondere Aufgüsse 

sowie kleine Extras für die Besucherinnen. Zusätzlich gibt es 
ab Juni einen Familientag: Jeden dritten Sonntag im Monat 
können Familien von 10 bis 17 Uhr zu besonderen Konditi-
onen den ganzen Tag bleiben und profitieren von einer 
Textilsauna, einem thematisch gastronomischen Angebot 
sowie der Möglichkeit, das Seepferdchen abzulegen.
Infos online unter therme-oberstdorf.de.

Abendtarif zu vergünstigten Preisen
Bis zum 30. September wird ein zusätzlicher attraktiver 
Abendtarif angeboten. Dieser richtet sich an Gäste, die den 
Tag entspannt ausklingen lassen möchten, und gilt montags 
bis freitags außerhalb der bayerischen Ferienzeiten – perfekt 
für alle, die nach einem langen Tag eine kurze Auszeit im 
warmen Wasser, beim Schwimmen oder in der ruhigen 
Atmosphäre der Therme suchen.

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -
Das Gebäude vor der Sanierung
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -
Das Gebäude nach der Sanierung
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

GENERALSANIERTES WOHNGEBÄUDE IM STEINACH 22

Schritt auf dem Weg zu mehr bezahlbarem Wohnraum in 
Oberstdorf
Im Anschluss an den im Jahr 2021 vollzogenen Eigentums-
übergang vom Bundeseisenbahnvermögen auf den Markt 
Oberstdorf wurden im Jahr 2023 die planerischen Weichen 
für die Generalsanierung gestellt und die externe Objektpla-
nung beauftragt.
Für die Erschließung des Grundstückes und die Herstellung 
der Pkw-Stellplätze erfolgten zwei Grundstückszukäufe. Im 
August 2024 folgten die ersten Ausschreibungen für 
Bauleistungen und im Oktober 2024 war der Baubeginn.
Ursprünglich geplant war die Erweiterung von drei auf acht 
Wohneinheiten. Durch den zwingenden Komplettabriss des 
Dachgeschosses und die zusätzliche Forderung des Förderge-
bers musste im Jahr 2025 die Planung von acht auf neun 
Wohneinheiten angepasst werden. Die Wohnfläche beträgt 

insgesamt 554,12 m², die Wohnungsgrößen bewegen sich 
zwischen 37,51 m² und 86,44 m². Zu jeder Wohnung 
gehören ein Pkw-Stellplatz und ein großzügiges Kellerabteil. 
Das Haus wird über eine Wärmepumpe mit Energie versorgt. 
Die Spitzenlastabdeckung erfolgt mittels einer Gasbrenn-
werttherme.
Am Projekt waren 46 Firmen beteiligt, darunter Gutachter, 
Planer und bauausführende Unternehmen.
Für die Umsetzung des Sanierungsprojekts erhielt der Markt 
Oberstdorf einen Zuschuss durch das Kommunale Wohn-
bauförderprogramm zur Schaffung von Mietraum in Bayern 
(KommWFP I) und ein zinsvergünstigtes Darlehen der Bayeri-
schen Landesbodenkreditanstalt. Die Gesamtkosten inkl. 
MwSt.: rund 3,07 Mio. EUR. Der Eigenanteil des Marktes 
Oberstdorf beläuft sich dabei auf rund 1,75 Mio. EUR.
Von Januar bis April 2026 erfolgte die Erstvermietung.
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AUS DEM LANDKREIS

Wechsel an der Verwaltungsspitze im Oberallgäu 
vollzogen
Seit dem 1. Mai steht das Landratsamt Oberallgäu unter 
neuer Leitung: Christian Wilhelm hat das Amt des Landrats 
übernommen und folgt auf Indra Baier-Müller. Der frühere 
Bürgermeister von Sonthofen trägt damit künftig die 
Verantwortung für die Kreisverwaltung sowie zentrale 
Zukunftsaufgaben des Landkreises.
Wilhelm war zuvor zwölf Jahre Erster Bürgermeister der 
Stadt Sonthofen und damit Verwaltungschef der größten 
Stadt im Oberallgäu. Der 52-jährige Kommunalpolitiker 
bringt zudem Erfahrung aus zahlreichen regionalen Gremien- 
und Aufsichtsfunktionen mit. Einer seiner Schwerpunkte lag 
dabei auf dem Wohnungsbau, für den er sich unter anderem 
als stellvertretender Aufsichtsratsvorsitzender des SWW 
engagierte. Darüber hinaus war er in verschiedenen Berei-
chen der regionalen Energieversorgung, der Wirtschaftsför-
derung und des Sozialwesens sowie im Tourismus und in der 
Infrastruktur tätig und wirkte in mehreren Aufsichtsräten 
und Beiräten im Oberallgäu mit. Als zentrale Schwerpunkte 
seiner künftigen Arbeit nennt der neue Landrat eine bürger-
nahe Verwaltung sowie eine enge Zusammenarbeit mit den 
Städten und Gemeinden im Landkreis.
„Ich danke meiner Vorgängerin Indra Baier-Müller für ihren 
Einsatz für den Landkreis und freue mich sehr auf die neue 
Aufgabe sowie die Verantwortung für das Oberallgäu. Das 
Oberallgäu steht vor wichtigen Zukunftsaufgaben. Mir ist es 
besonders wichtig, gemeinsam mit den Kommunen und dem 
Landratsamt verlässliche und pragmatische Lösungen zu 
entwickeln“, erklärt der neue Landrat. Inhaltlich will er 
insbesondere die regionale Wirtschaft stärken, bezahlbaren 
Wohnraum fördern, eine verlässliche Mobilität sichern sowie 
Ehrenamt, Tourismus und Landwirtschaft unterstützen.
In den kommenden Wochen plant Wilhelm zahlreiche 
Termine im gesamten Landkreis, um Einrichtungen, 
Kommunen und die Menschen dahinter kennenzulernen und 
sich einen Überblick über laufende Projekte zu verschaffen. 
„Ich möchte zuhören, mir ein genaues Bild machen und 
gemeinsam mit den Menschen im Landkreis gestalten“, so 
Wilhelm.
Bürgerinnen und Bürger, die sich mit Anliegen oder Fragen 
an den Landrat wenden möchten, haben dazu per E-Mail die 
Möglichkeit: landrat@lra-oa.bayern.de.

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -
von links: Anke Wilhelm, Landrat Christian Wilhelm und Indra Baier-Müller 
(Landrätin bis 30. April 2026)
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Stadtradeln 2026: Jetzt anmelden
Der Landkreis Oberallgäu ist vom 10. bis 30. Juni bei der 
Kampagne für mehr Radverkehr und Klimaschutz dabei. Alle 
fahrradbegeisterten Oberallgäuerinnen und Oberallgäuer 
– und die, die es werden wollen – können Teams bilden und 
sich auf der Stadtradeln-Plattform registrieren (https://www.
stadtradeln.de/landkreis-oberallgaeu).

Oberstdorf ist schon angemeldet. Egal ob Kommune, Schule, 
Verein, Unternehmen, Organisation, Familie oder Freundes-
kreis – alle, die in Oberstdorf leben oder arbeiten, können 
entweder als eigenes Team oder in einem bestehenden Team 
aktiv dabei sein. Jeder Kilometer zählt und kommt der Natur 
und dem Klima zugute, auf dem 
Weg zur Arbeit, zum Einkaufen oder in 
der Freizeit.

Registrierung unter  
https://www.stadtradeln.de/oberstdorf 
oder mit dem QR-Code.

Tipp: Einige Krankenkassen unterstützen die Aktion über 
ihre Bonusprogramme. Weitere Informationen direkt bei den 
Krankenkassen.

Alle Informationen zum Stadtradeln 2026 und zu beglei-
tenden Aktionen finden Sie auf  
https://www.allgaeu-klimaschutz.de/stadtradeln.html.

Aktualisierte Radkarte: 1.300 Kilometer auf einen Blick
Der Landkreis Oberallgäu hat seine Radkarte vollständig 
überarbeitet und neu aufgelegt. Inhalt ist das durchgängig 
beschilderte Freizeitradwegenetz, das in den vergangenen 
Jahren gemeinsam mit allen Gemeinden im Landkreis 
anhand definierter Qualitätskriterien überprüft und opti-
miert wurde.
Ziel war es dabei, die Wegeführung und Beschilderung zu 
verbessern, die Sicherheit zu erhöhen und die Strecken 
attraktiver zu gestalten.

Die Radkarte im Maßstab 1:50.000 umfasst neben dem 
rund 1.300 Kilometer langen beschilderten Radwegenetz 
22 ausgewiesene Radtouren im gesamten Landkreis. Das 
Angebot reicht von familienfreundlichen Strecken bis hin zu 
sportlich anspruchsvollen Touren. Ergänzt wird die Karte 
durch sechs überregionale Radfernwege, die das Oberallgäu 
mit angrenzenden Regionen verbinden.
Ein begleitendes Booklet liefert detaillierte Beschreibungen 
zu den einzelnen Touren. Zusätzlich ermöglichen QR-Codes 
den direkten Zugriff auf eine digitale und ausführlichere 
Darstellung der Strecken.

Die Radkarte ist in teilnehmenden Gemeinden und Gäste
informationen im Landkreis Oberallgäu erhältlich und 
kostet 6,90 Euro. Eine Ausgabe über das Landratsamt 
erfolgt nicht.
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Gesundheitswoche vom Allgäu bis zum Bodensee 2026
Die Vorbereitungen für die Gesundheitswoche laufen. 
Vereine, Fitnessstudios, Praxen, Gemeinden sowie Kursleite-
rinnen und Kursleiter aus der Region können ab sofort ihre 
Angebote zur Gesundheitsförderung und Prävention melden 
und damit Teil der Gesundheitswoche werden. Auch spezielle 
Angebote für bestimmte Zielgruppen, etwa für Seniorinnen 
und Senioren oder für Menschen mit körperlichen Einschrän-

kungen, sind willkommen. Die Veranstaltungen werden 
kostenlos im Onlinekalender der Themenwoche veröffent-
licht. Die Gesundheitswoche unter dem Motto „(R)Auszeit 
für Alle“ findet vom 20. bis 28. Juni statt. Ziel ist es, auf die 
vielfältigen Gesundheitsangebote aufmerksam zu machen.
Informationen zur Gesundheitswoche und zur Anmeldung 
von Veranstaltungen unter https://www.allgaeuer-gesund-
heitswoche.de/.

TOURISMUS OBERSTDORF

14. Fotogipfel Oberstdorf 
Vom 17. bis 21. Juni 2026 wird Oberstdorf erneut 
­Treffpunkt für Fotografie- und Bildbegeisterte. Unter dem 
Thema „Abenteuer“ bietet das Erlebnisfestival auch heuer 
ein vielfältiges Programm aus Workshops, Vorträgen und 
zahlreichen Ausstellungen im gesamten Ort. In Kursen 
und Mitmachaktionen erhalten Teilnehmende die Gele-
genheit, sich fachlich weiterzuentwickeln und Impulse aus 
der Praxis mitzunehmen. Ein tolles Rahmenprogramm mit 
Konzerten, Vernissagen und besonderen Begegnungsfor-
maten macht Oberstdorf für fünf Tage zu einem 
­inspirierenden Zentrum der Fotoszene.
Informationen online unter www.fotogipfel-oberstdorf.de 

Oberstdorf mit Allgäuer Hochalpen ausgezeichnet – 
MOBIL PASS ALLGÄU erhält „Fahrtziel Natur Award“
Im Rahmen der Jubiläumsveranstaltung „25 Jahre Fahrtziel 
Natur“ haben BUND, NABU, VCD und Deutsche Bahn die 
Allgäuer Hochalpen für nachhaltige Mobilität im Tourismus 
ausgezeichnet. Der „Fahrtziel Natur Award“ ging an das 
Naturschutzgebiet für die Einführung des MOBIL PASS 
ALLGÄU. Die Auszeichnung würdigt insbesondere die enge 
und langfristige Zusammenarbeit der beteiligten Orte. Der 
MOBIL PASS ALLGÄU wird als zukunftsweisendes Instrument 
gesehen, das Gästen einen einfachen Zugang zu einem 
umfassenden Verkehrsangebot ermöglicht, während sensible 
Naturräume entlastet werden. 

Verbesserte Bahnanbindung aus Dortmund
Ein weiterer wichtiger Schritt in Richtung nachhaltiger 
Erreichbarkeit ist die verbesserte Bahnanbindung. Ab Juli 
2026 wird der neue ICE-L regelmäßig von Dortmund nach 
Oberstdorf fahren. Damit werden eine direkte, komfortable 
und klimafreundliche Anreise aus dem Ruhrgebiet in die 
Allgäuer Hochalpen ermöglicht und eine attraktive Alterna-
tive zur Anreise mit dem Auto geschaffen.

Tourismus Oberstdorf dankt allen beteiligten Partnerinnen 
und Partnern für ihr Engagement und die langjährige 
Zusammenarbeit. Die Auszeichnung bestätigt den gemein-
samen Weg, Naturerlebnis und nachhaltige Mobilität 
konsequent miteinander zu verbinden und den Tourismus im 
Alpenraum zukunftsfähig weiterzuentwickeln.

Neu folierter Ortsbus für noch mehr Sichtbarkeit
Der rote Ortsbus präsentiert sich ab sofort in neuer roter 
Markenfolierung und sorgt damit für eine deutlich stärkere 
Sichtbarkeit im Ortsbild. Die auffällige Gestaltung transpor-
tiert das „Hochgefühl“ direkt sichtbar und macht den Bus zu 
einem mobilen Markenbotschafter.

Neues Plauderbänkle im Kurpark  
Seit kurzem steht im Kurpark wieder ein buntes Plauder-
bänkle, das zum Ratschen und Verweilen einlädt. Initiiert 
von Petra Kagermeier stellte Tourismus Oberstdorf auch 
dieses Jahr wieder eine neue Bank auf, um einen Ort für 
Begegnung und Austausch zu schaffen. Die Bank ist gekenn-
zeichnet und signalisiert, dass Menschen offen für einen 
Austausch sind. Sie bringt Menschen zusammen, stärkt den 
Zusammenhalt und das Miteinander im Dorf. 

Oberstdorfer Bergsportbericht mit aktuellen Informationen 
Ab sofort gibt es wieder den Sommer-Bergsportbericht. In 
diesem finden Sie alle wichtigen Informationen zu den 
aktuellen Verhältnissen auf den Wanderwegen sowie im 
alpinen Wegenetz im gesamten Gemeindegebiet Oberstdorfs. 
Darüber hinaus bietet der Bericht einen umfassenden 
Überblick über die Alpen, geöffnete Schutzhütten sowie 
relevante Infrastruktureinrichtungen. 

Veranstaltungshighlights 
•	Alpiner Klangzauber 

Die Alphornfreunde Mittlerer Schwarzwald bringen unter 
Leitung von Ludwig Göppert 24 Jahre Tradition in den 
Oberstdorfer Kurpark. Erleben Sie die klanggewaltige Großfor-
mation und die Schwarzwälder Weisenbläser in einer Matinee, 
die tief in der Schweizer Alphornliteratur verwurzelt ist.  
5. Juni, ab 19.30 Uhr | Kurpark Oberstdorf 

•	Hildegard Knef – Der Teufel und die Diva 
Zum 100. Geburtstag von Hildegard Knef präsentiert das 
Landestheater Schwaben ein faszinierendes Porträt des 
Weltstars. Zwischen Jenseits und Rampenlicht liefert sich 
die Diva ein charmantes Duell mit Mephisto über ihr 
bewegtes Leben. Unvergessene Lieder und widersprüch-
liche Facetten verschmelzen zu einer kraftvollen Hommage 
an eine deutsche Legende. 
9. Juni, 20 Uhr | Oberstdorf Haus, Saal Nebelhorn
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DER NEUE ORTSBUS
Erstes Zwischenfazit und Anpassungen ab Mai 2026

Bewertung der Fahrgäste: 4,4 von 5 Sternen
Seit knapp 180 Tagen ist der Ortsbus als Ringbus in Oberst-
dorf unterwegs. Der Markt Oberstdorf und die Gemeinde-
werke Oberstdorf (GWO) freuen sich über die hohe Beteili-
gung an den Umfragen sowie das positive Feedback der 
Fahrgäste und Einheimischen. Gleichzeitig sollen die 
Rückmeldungen genutzt werden, um das Angebot Schritt für 
Schritt weiter zu verbessern. Deshalb wurden seit Mitte Mai 
bereits zahlreiche Optimierungen umgesetzt.
Eine Befragung von fast 500 Fahrgästen ergab ein sehr 
positives Ergebnis. Die Zufriedenheit wurde mit 4,4 von 5 
Sternen bewertet. Dabei hat fast jeder zweite Fahrgast die 
bestmögliche Bewertung für den neuen Ortsbus abgegeben. 
Für ein Angebot im ÖPNV ist dies ein herausragend guter 
Wert.
Besonders häufig wurde hervorgehoben, dass nun erstmals 
eine bequeme Anreise vom unteren in den oberen Markt 
möglich ist – insbesondere zur Nebelhornbahn, zum 
Eissportzentrum und in Richtung Skisprunganlagen. Vielfach 
wurde zudem gelobt, dass durch das neue Angebot das Auto 
stehenbleiben kann und Ziele innerhalb des Ortes prob-
lemlos mit dem ÖPNV erreichbar sind.
Trotz des insgesamt sehr positiven Gesamtbildes gibt es 
einige wertvolle Hinweise. Insgesamt wurden über 600 
Rückmeldungen (Fahrgastbefragungen und Online-Umfrage) 
ausgewertet. Die darin genannten Punkte sollen, soweit 
möglich, schrittweise angegangen und gelöst werden.

Verbesserungen seit Mitte Mai 2026
•	Drei neue Haltestellen 
Zahlreiche neue Haltestellen wurden angeregt, drei 
davon werden nun umgesetzt. An der Mühlenbrücke 
wird auf Höhe des Kraftwerks beidseitig eine Haltestelle 
eingerichtet. 
Die neue Haltestelle Klausenkapelle/P3 befindet sich in 
etwa auf Höhe der Zollstraße. Durch sie wird die noch 
verbleibende größte Bedienungslücke entlang der Route 

des Ortsbusses geschlossen, die vor allem von 
Ein­heimischen für alltägliche Einkäufe gewünscht wurde. 
An dieser Haltestelle startet ein einjähriger Testbetrieb.
Ebenfalls testweise wird die Haltestelle Dummelsmoos-
brücke/Trettachstraße eingeführt. Sie greift den berech-
tigten Wunsch von Anwohnern und Betrieben nach einer 
besseren beidseitigen Anbindung des Dummelsmoos auf. 
Die Situation vor Ort ist jedoch aufgrund von Sichtachsen 
in der Innenkurve, des Zebrastreifens und der Straßen-
raumbreite äußerst komplex. Daher hat sich eine Halte-
stelle kurz vor der Kreuzung Trettachstraße/Bannholz als 
einzige derzeit umsetzbare Lösung erwiesen, vor allem aus 
Sicherheitsgründen. Dort hält zum Sommerfahrplan 
zunächst nur der Verstärkerbus, um die Auswirkungen auf 
die Fahrzeiten zu evaluieren. Ziel ist es, den Einstieg in 
eine dauerhafte Lösung zu schaffen.

•	Neuer Anschluss an die Linie 7 
Zukünftig ist an der Haltestelle Therme/Prinzenstraße in 
beide Richtungen ein Anschluss zwischen Ortsbus und 
Linie 7 (Alpe Eschbach/Fellhornbahn) möglich. Dadurch 
reduzieren sich die Wartezeiten um rund 30 Minuten.

•	Verstärkerbus immer über den Bahnhof 
Die Praxis zeigt, dass die Linienführung des Verstärker-
busses in Zukunft immer über den Bahnhof möglich ist, 
wodurch der Takt verbessert wird.

•	Spätbus nach Tiefenbach an Saunazeiten angepasst 
Saunagänger und Thermennutzer aufgepasst: Der letzte 
Bus nach Tiefenbach wird so angepasst, dass der letzte 
Aufguss um 21 Uhr noch genutzt werden kann. Die 
Abfahrt ist nun kurz vor Betriebsschluss um 21:39 Uhr 
geplant, am Busbahnhof um 21:46 Uhr. In Richtung 
Schöllang ist dies ebenfalls langfristig geplant, aktuell 
jedoch noch nicht umsetzbar.

•	Anpassungen für den Schülerverkehr 
Vielfach wurde der Wunsch geäußert, den Ortsbus noch 
besser auf den Schülerverkehr abzustimmen. Aufgrund des 

45-45-15-Minuten-
Rhythmus der Schulzeiten ist 
dies jedoch nur einge-
schränkt mit dem 
30-Minuten-Takt des 
Ortsbusses vereinbar. Für den 
Wunsch nach einer 
möglichst guten Schüleran-
bindung besteht großes 
Verständnis – allerdings 
lassen sich die unterschiedli-
chen Taktungen von Schule 
und Ortsbus nur schwer in 
Einklang bringen.
Dennoch konnten zwei 
wichtige Verbesserungen 
umgesetzt werden: Morgens 
fährt der erste Bus künftig 
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als R10 statt als R9 direkt zur Schule und erreicht diese um 
7:38 Uhr. Mittags wird zudem einmalig vom regulären Takt 
abgewichen, sodass der R9 bereits um 12:55 Uhr direkt am 
Schulzentrum abfährt.
Die nun umgesetzten Änderungen stellen damit den best-
möglichen Kompromiss zwischen einer besseren Anbindung 
an die Schulzeiten und den betrieblichen Rahmenbedin-
gungen des Ortsbusses dar.

Fahrgastinformation – Anschlüsse Linie 1, 44, 45
Leider gab es bei der Fahrgastinformation einige Probleme. 
So wurde beispielsweise in der Moby-App der Umstieg am 
Busbahnhof nicht richtig anzeigt. Das Problem ist hier 
äußerst komplex und liegt weit außerhalb des Einflussbe-
reichs der GWO.
Die Anzeige der Umstiege am Busbahnhof wird jedoch 
zeitnah korrigiert. In einzelnen Fällen – etwa aus Richtung 
Söllereckbahn/Riezlern zum Reithallenweg bzw. zur Therme 
– kann es weiterhin zu unvollständigen Auskünften kommen. 
Für diese Verbindungen liefern aktuell die DB-App sowie 
Google Maps bessere Ergebnisse.

Fazit
Insgesamt zeigt sich, dass der neue Ortsbus im Ringbusbe-
trieb sowie die neu geschaffenen Spätverbindungen in die 
Ortsteile sowohl von Gästen als auch von Einheimischen 
sehr gut angenommen werden. Das Angebot sorgt für eine 
spürbare Aufwertung des unteren Markts, verbessert die 
Erreichbarkeit innerhalb Oberstdorfs deutlich und stärkt 
insbesondere in der Wintersaison die nachhaltige Mobilität. 
Gleichzeitig machen die hohe Nachfrage und die zeitweise 

ausgelasteten Fahrzeuge (v. a. die eingesetzten roten 
Kleinbusse) deutlich, dass die Anschaffung des bereits 
bestellten neuen Elektrobusses der richtige Schritt in 
Richtung eines zukunftsfähigen und leistungsstarken 
Angebots ist.

Weiteres Feedback
Die Gemeindewerke Oberstdorf sind daran interessiert, 
den Ortsbusverkehr in Oberstdorf weiter zu verbessern. 
Über den QR-Code am Rand können Sie weiterhin Feed-
back geben, außerdem sind weitere Fahrgastbefragungen 
geplant. Allen Fahrgästen weiterhin gute Fahrt und vielen 
Dank für das wertvolle Feedback.

100. GEBURTSTAG DES KÜNSTLERS EBERHARD DOSER

Am 24. April 2026 jährte sich die dramatische Geburt des 
Künstlers Eberhard Doser im Bergdorf Gerstruben bei 
Oberstdorf. Zu einer kleinen Gedenkstunde zum 100. 
Geburtstag des 2018 verstorbenen Künstlers mit Bildern und 
Videoaufnahmen versammelten sich im Kunsthaus Villa 
Jauss ehemalige Kursteilnehmer und Freunde. Sein jüngerer 
Bruder Jürgen und dessen Frau Claudia erhoben zusammen 
mit allen Gästen das Glas auf den nach Frankreich ausge-
wanderten Sohn Oberstdorfs.

In der Villa Jauss begann dieser vor 30 Jahren sein großes 
Alterswerk „Gesang aus den Bergen“, an dem er sich über 20 
Jahre lang abarbeitete. Im letzten Sommer konnte das Werk 
aus seinem südfranzösischen Wohnort Fraysse bei Viane/
Tarn zurückgeholt werden.

Der Markt Oberstdorf plant, dieses Werk zeitgleich zur 
Gertrud-von-le-Fort-Ausstellung im Oberstdorf Haus der 
Öffentlichkeit zu präsentieren.

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -
Gedenkstunde in der Villa Jauss mit Wilhelm Geierstanger, rechts Jürgen Doser
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -
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EHRUNGEN UND ABSCHIEDE

Verdienstspange Sport des Marktes Oberstdorf
Der Markt Oberstdorf zeichnete drei Sportlerinnen und 
Sportler für ihr beeindruckendes Engagement und ihre 
Leistungen aus: die Langläuferin Coletta Rydzek, den 
Langlauftrainer Thaddäus Thannheimer und den Skispringer 
Philipp Raimund.
Coletta Rydzek begann mit drei Jahren mit dem Langlauf, 
inspiriert von ihren Brüdern Johannes und Simon, die immer 
ein großes Vorbild für sie waren. Mit harter Arbeit, Hingabe 
und Durchhaltevermögen hat sie sich zusammen mit 
Freundin und Trainingspartnerin Laura Gimmler mit der 
gemeinsamen Bronzemedaille im Teamsprint einen Traum 
verwirklicht. Sie erhält für ihre sportliche Leistung die 
Verdienstspange Sport des Marktes Oberstdorf.
Thaddäus Thannheimer hat in seinen über 40 Jahren als 
Trainer und Übungsleiter beim Skiclub Oberstdorf viele 
Generationen junger Sportlerinnen und Sportler für den 
Langlauf begeistert und geprägt. Mit viel Engagement 
unterstützte er die Skisporttage an den Schulen und 
Kindergärten in Oberstdorf. Für seinen herausragenden 
Einsatz für die Kinder und den Sport bekam auch er die 
Verdienstspange Sport des Marktes Oberstdorf verliehen.
Der „Goldjunge“ von Predazzo auf der Normalschanze, 
Philipp Raimund, der in dieser Saison nicht nur diese 
besonderen Sprünge, sondern auch einen bemerkenswerten 
Reifesprung machte, vervollständigt das Trio der neuen 
Verdienstspangenträger.

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -
Coletta Rydzek und Thaddäus Thannheimer
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Verabschiedung in den sportlichen Ruhestand
Zwei Ausnahmesportler und zwei Aushängeschilder ihres 
Sports und unseres Dorfs: Die Skispringerin Katharina 
Schmid und der Nordische Kombinierer Johannes Rydzek 

verabschiedeten sich sentimental und gleichzeitig voller 
Vorfreude auf das, was nach der Sportlerkarriere jetzt noch 
kommt.
Johannes Rydzek stand bereits mit 16 Jahren bei seinem 
ersten Weltcup am Start – und legte damit den Grundstein 
für eine beeindruckende Laufbahn: Olympische Bronzeme-
daille 2010, Olympische Silbermedaille 2014, zweifacher 
Olympiasieger 2018, 7-facher Weltmeister, 4 × Gold bei der 
WM 2017 in Lahti, insgesamt 14 WM-Medaillen, Sportler 
des Jahres (Mannschaft) 2015, Sportler des Jahres (Männer) 
2017. Dazu kommen 336 Weltcup-Starts, 26 Weltcupsiege 
und 71 Podestplätze (inkl. Team). Jetzt verabschiedet er sich 
im Alter von 34 Jahren in den sportlichen Ruhestand.
Katharina Schmid prägte den Skisprungsport, vom ersten 
Weltcup mit 15 Jahren in Lillehammer bis zur absoluten 
Weltspitze: Olympiasilber 2018 und 2022, 7 × Weltmeis-
terin, 3 × Gold bei der WM 2023 in Planica, 10 
WM-Medaillen insgesamt, Bayerischer Sportpreis 2023 
(Sportmomente für die Ewigkeit). Mit 286 Weltcup-Starts, 
22 Siegen und 69 Podestplätzen (inkl. Team) verabschiedet 
sich auch Katharina mit 29 Jahren in ihre Sportlerrente.
Beeindruckende Karrieren voller Höhenflüge – im wahrsten 
Sinne des Wortes. Danke für die unvergesslichen Momente, 
die ihr uns beschert habt!

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -
Katharina Schmid und Johannes Rydzek
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Vielen Dank an alle Geehrten für ihren Einsatz, ihre Begeis-
terung und ihren Beitrag für den Sport und die Jugend!
Auch allen anderen Oberstdorfer und am Stützpunkt 
trainierenden Sportlerinnen und Sportlern für ihre Leis-
tungen ein herzliches Dankeschön. Ganz Oberstdorf freut 
sich, weiter von allen zu hören, und drückt die Daumen für 
die aktive Zeit und die Zeit danach.
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ALTKLEIDER- UND WERTSTOFFCONTAINER

Der Markt Oberstdorf stellt privaten Unternehmen an 
verschiedenen Standorten (z. B. am Friedhof oder an der 
Hermann-von-Barth-Straße) Plätze zur Verfügung, um 
Entsorgungsmöglichkeiten in Form von Containern anzu-
bieten. Diese sind entweder die herkömmlichen Wertstoffin-
seln, die vom Zweckverband für Abfallwirtschaft Kempten 
(ZAK) betrieben werden, oder die Altkleidercontainer, die von 
der Aktion Hoffnung, Hilfe für die Mission GmbH betrieben 
werden.

Zeitweise, insbesondere in der Hochsaison, kann es zu einer 
Überfüllung der Container kommen. Diese Engpässe sind 
jedoch nur vorübergehend, da die Container regelmäßig 

geleert werden. Wenn Sie einen bereits vollen Container 
antreffen und Ihre Wertstoffe/Altkleider keinen Platz mehr 
finden, lassen Sie sie bitte nicht einfach an den Containern 
stehen. Denn auch diese Plätze gehören zum Ortsbild. 
Versuchen Sie es entweder an einem anderen Container-
stellplatz, an einem anderen Tag, oder geben Sie Ihre 
Wertstoffe am Wertstoffhof (Am Klingenbichl 2) ab, insbe-
sondere bei größeren als haushaltsüblichen Mengen. 
Informationen finden Sie auch auf der Homepage des 
Marktes Oberstdorf unter:
https://www.markt-oberstdorf.de/einrichtungen-service/
entsorgung.html
Vielen Dank für Ihre Rücksicht.

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -
Überfüllter Kleidercontainer am Friedhof
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -
Glascontainer an der Hermann-von-Barth-Straße
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

DIE WASSERVERSORGUNG OBERSTDORF INFORMIERT

Umstellung auf digitale Wasserzähler ab 2026
Im Rahmen eines regelmäßigen Zählerwechsels werden die 
bisherigen Wasserzähler durch moderne elektronische 
Funkwasserzähler ersetzt. Dabei handelt es sich um digitale 
Messgeräte, die den Wasserverbrauch präzise per Ultraschall 
messen, ohne mechanische Bauteile. Die eingebaute Batterie 
hält mindestens 12 Jahre.
Die Verbrauchsdaten werden in regelmäßigen Abständen 
gespeichert. Durch die automatische Funkübertragung der 
Zählerstände ist weder eine Vor-Ort-Ablesung nötig noch 
müssen Anlagenbetreiber die Zählerstände am Jahresende 
an die Gemeindewerke übermitteln. Für die Funkübertragung 
wird ein LoraWAN-Funknetz durch das AÜW aufgebaut. 
Zähler, die ihre Daten nicht über das Funknetz übertragen 
können, werden über eine Wireless-M-Bus-Schnittstelle 
ausgelesen.

Die Vorteile auf einen Blick
•	Hohe Messgenauigkeit durch moderne Technik
•	Längere Lebensdauer und Eichzeit (weniger häufige 
Zählerwechsel)

•	Kontaktlose und schnelle Auslesung, z. B. bei Umzügen
•	Vermeidung von Fehlablesungen
•	Sichere und verschlüsselte Datenübertragung

Die Funkwasserzähler übertragen den tagesaktuellen 
Zählerstand und technische Betriebsdaten (z. B. Temperatur, 
Trockenlauf, Störungen), keine personenbezogenen Daten. 
Die Übertragung erfolgt verschlüsselt und unter Einhaltung 
von Datenschutzstandards. Nur autorisierte Mitarbeiter der 
Gemeindewerke Oberstdorf haben Zugriff auf die Daten.
Ultraschall-Funkwasserzähler sind nicht gesundheitsschäd-
lich und senden nur wenige Sekunden pro Tag mit sehr 
geringer Leistung. Die Belastung ist um ein Vielfaches 
geringer als bei Mobilfunk oder WLAN und gesundheitlich 
unbedenklich.
Der Austausch erfolgt schrittweise im Rahmen des regulären 
Turnuswechsels, abhängig vom Alter des aktuellen Zählers 
(Eichfrist: 6 Jahre). In manchen Fällen werden Zähler auch 
vorzeitig ausgetauscht, z. B. aus technischen Gründen.
Für Kunden ist nichts weiter zu tun. Sie werden informiert, 
sobald der Austausch ansteht. Der Zählerwechsel ist für alle 
Kunden kostenlos.

Detaillierte Informationen zu den unterschiedlichen Zähler-
arten wie Standardzähler, Abzugszähler oder Abwasserzähler 
sind auf der Homepage der Wasserversorgung Oberstdorf 
unter https://www.gemeindewerke-oberstdorf.de/aktuell/
umstellung-wasserzaehler.html verfügbar.
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REGIONALENTWICKLUNG OBERALLGÄU

Das Entscheidungsgremium des Regionalentwicklung 
Oberallgäu e. V. gibt die Förderung von zwei LEADER-
Projekten sowie zwölf Maßnahmen im Rahmen der Klein-
projekte-Förderung „Unterstützung Bürgerengagement“ 
bekannt. Die folgenden Vorhaben aus den Bereichen Bildung, 
Tourismus und Dorfentwicklung wurden mit einer Gesamt-
fördersumme von über 170.000 Euro auf den Weg gebracht: 
Lebenswelt Hochgreut (Gemeinde Betzigau) und Cambocon-
nect (Stadt Kempten). 
Zusätzlich entschied das Gremium über die Vergabe von 
Fördermitteln im Rahmen des Projekts „Unterstützung 

Bürgerengagement“, für die in dieser Förderperiode bis zu 
50.000 Euro zur Verfügung stehen. Die Maßnahmen – von 
einem Kinderkino über die sportliche Ausrüstung für 
Vereinsarbeiten bis hin zur Begegnungsstätte für Senioren 
– erhalten insgesamt 12.146,47 Euro an Unterstützung.
Darunter der Ski-Club Rubihorn-Oberstdorf e. V. zur Moder-
nisierung der Nachwuchs- und Veranstaltungsausstattung 
zur Sicherung des ehrenamtlichen Sportangebots in den 
Ortsteilen Rubi, Reichenbach und Schöllang und zur 
Beschaffung neuer Bewegungsmaterialien zur Stärkung des 
ehrenamtlich organisierten Kinderturnens.

ZUKUNFTSARBEIT OBERSTDORF
Gemeinsam weiterdenken, gemeinsam gestalten.

Die Zukunftsarbeit in Oberstdorf geht in die nächste Phase: 
Nach der gemeinsamen Umsetzungsplanung mit der Projekt-
gruppe Zukunftsbild und dem Marktgemeinderat startet nun 
bis Oktober 2026 eine erste konkrete Arbeitsphase.
Ziel ist es, die Zukunftsarbeit in unserer Gemeinde sichtbar 
und transparent zu machen, Beteiligung zu ermöglichen 
und gemeinsam konkrete Ideen und Projekte weiterzu
entwickeln.
Dafür sind erste Beteiligungsformate geplant, unter 
anderem:
•	eine „Zukunftsschmiede“ für Bürgerinnen und Bürger,
•	eine Jugendbeteiligung
•	sowie eine Qualitätsoffensive mit Akteuren aus Tourismus 

und Gastgewerbe.

Diese Formate bilden einen ersten Einstieg in die gemein-
same Zukunftsarbeit. Weitere Beteiligungs- und 
Austauschmöglichkeiten für unterschiedliche Gruppen und 
Interessen sollen Schritt für Schritt folgen.
Parallel dazu werden konkrete Initiativen und Projektideen 
weiterentwickelt sowie Grundlagen für die weitere 
Zukunftsarbeit geschaffen. Die Gemeinde will damit den 
nächsten Schritt gehen: von der Planung hin zu sichtbarer 
und gemeinsamer Zukunftsarbeit in Oberstdorf.

Aktuelle Informationen zur Zukunftsarbeit, Hintergründe 
zum Zukunftsbild sowie Termine und Beteiligungsmöglich-
keiten finden Sie unter:
www.zukunftsbild-oberstdorf.de

NEHMEN SIE PLATZ …

… im Café im Oberstdorf Haus immer montags ab 14 Uhr 
zu einem unterhaltsamen Kaffee-Treff. Einmal monatlich mit 
besonderem Programmpunkt.
Sie sind herzlich willkommen!

Der nächste Termin:
•	20. Juli, Nachmittag gestaltet vom Hospizverein 
­Oberstdorf

Eine Initiative des Senioren- und Behindertenbeirats und des 
Marktes Oberstdorf.
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AUSSTELLUNG ZUM 150. GEBURTSTAG  
VON GERTRUD VON LE FORT
Terminänderung

Die Literaturgesellschaft Gertrud von le Fort e. V.  
zeigt in einer Ausstellung im Foyer des Oberstdorf Hauses  
vom 29. Juni bis 19. Juli wesentliche Stationen ihres Lebens  
von der Geburt am 11.10.1876 in Minden bis zu ihrem Tod  
am 01.11.1971 in Oberstdorf.

WIRTSCHAFT

RVA TESTET BARGELDLOSES BEZAHLEN

Die Regionalverkehr Allgäu GmbH (RVA) startet auf der Linie 
44 einen Pilotversuch zum bargeldlosen Bezahlen. Seit 23. 
Mai bis 5. Juli ist der Kauf von Fahrkarten in den Bussen der 
Linie 44 von Oberstdorf über Fischen, Bolsterlang, Obermai-
selstein, Tiefenbach und die Breitachklamm zurück nach 
Oberstdorf nur mit Geldkarte oder Smartphone möglich. 
Fahrkarten können weiterhin vorab an der Vorverkaufsstelle 
Oberstdorf oder in der mona-App erworben werden. Zudem 
gelten natürlich bereits gekaufte Zeitkarten, der „Daheim-
Pass“, der MOBIL PASS ALLGÄU und das Deutschlandticket 
auch im Pilotzeitraum auf der Linie. 
Den Pilotversuch führt die RVA durch, um die Akzeptanz für 
bargeldloses Bezahlen im Bus zu ergründen. „Kartenzahlung 
ist komfortabel und sicher. Vielen ist es ein Bedürfnis, ohne 
Bargeld zahlen zu können“, erklärt Ralf Kreutzer, Geschäfts-
führer der RVA. 
Bereits während des Testzeitraums evaluieren die RVA-
Verantwortlichen das Angebot und entscheiden aufgrund der 
Ergebnisse, wie es weitergeht. 
Weitere Informationen unter https://www.dbregiobus-
bayern.de/angebot/bargeldloses-bezahlen-rva

SOFI AUF DEM WOCHENMARKT

Am 18. Juni informiert der Caritasverband Kempten-
Oberallgäu e. V. mit dem Sofi-Bus auf dem Wochenmarkt in 
Oberstdorf über das Thema Schulbegleitung und Inklusion an 
Schulen. Interessierte Familien, Fachkräfte sowie Bürge-
rinnen und Bürger sind eingeladen, sich vor Ort zu infor-
mieren und ins Gespräch zu kommen. Als Ansprechpartnerin 
steht Karina Will, Koordinatorin der Schulbegleiterinnen und 
Schulbegleiter beim Caritasverband, für Fragen rund um die 
Unterstützung von Kindern und Jugendlichen mit beson-
derem Förderbedarf zur Verfügung. Bei Bedarf besteht 
außerdem die Möglichkeit, einen persönlichen Beratungs-

termin zu vereinbaren. Die Schulbegleitung ist eine Form der 
sozialrechtlichen Unterstützung im Rahmen der Eingliede-
rungshilfe. Sie richtet sich an Schülerinnen und Schüler mit 
einer Behinderung und einem entsprechenden individuellen 
Hilfebedarf im schulischen Alltag.

Der Informationstag ist Teil des Angebots des Sofi-Mobils, 
das niedrigschwellig über soziale Unterstützungsangebote 
informiert. Weitere Informationen zum Sofi-Mobil finden 
Interessierte unter www.sofi-mobil.de.

SCHULE UND SOZIALES
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KINDERKRIPPE SONNENSCHEIN IN TIEFENBACH

Sie sind auf der Suche nach einer kleinen, familiären 
Einrichtung mit liebevoller Betreuung? Die Kinderkrippe 
Sonnenschein hat ab September 2026 freie Krippenplätze 
für Kinder ab 6 Monaten bis 3 Jahren aus dem Allgäu.

Die Anmeldung ist ab sofort über das LITTLE-BIRD-System 

möglich (https://portal.little-bird.de/Oberstdorf/Kinder-
gruppe-Sonnenschein).

Die Kinderkrippe freut sich auf neue Sonnenscheinkinder.
Weitere Informationen bei Jessica Fackler, Tel.: 08322 
9874612 oder E-Mail: sonnenschein-kinderkrippe@web.de

STEHENDE OVATIONEN IM SCHAEZLERPALAIS

Ein musikalisches Ereignis von außergewöhnlicher Strahl-
kraft erlebte das Augsburger Schaezlerpalais im Rahmen der 
Europawochen der Stadt Augsburg: Das 70-köpfige Inklusi-
onsorchester „DIE BUNTEN“ präsentierte unter der Leitung 
von Angelika Jekic die Uraufführung der fünfsätzigen Suite 
„Augsburg – Meine Stadt“ des Oberstdorfer Komponisten 
Hans-Jürgen Gerung.

Aus einem Konzert für Inklusionsorchester und Vokalen-
semble wurde aufgrund der großen Nachfrage ein Doppel-
konzert. Das Inklusionsorchester „DIE BUNTEN“ vereint 
Musikerinnen und Musiker mit körperlichen und geistigen 
Behinderungen mit professionellen Instrumentalisten, 
Senioren sowie Kindern und steht damit beispielhaft für ein 
gemeinschaftliches musikalisches Miteinander über Genera-
tionen und gesellschaftliche Grenzen hinweg. Mit dem 
Komponisten und Musikschuldirektor der kommunalen 
Musikschule Oberstdorf, Hans-Jürgen Gerung, für den die 
Uraufführung ein weiterer Höhepunkt seines künstlerischen 
Schaffens ist, und den Teilnehmerinnen aus Oberstdorf, 
Martina Müller-Amthor, Heidi Heinle sowie der Inklusions-
beauftragten und Kirchenmusikerin Christine Rietzler (auf 
dem Bild), trug die Oberstdorfer Musikschule einen bemer-
kenswerten Teil zum Gelingen des Doppelkonzerts bei.

JAHRESAUSFLUG DES KATH. FRAUENBUNDES

Der kath. Frauenbund lädt alle Oberstdorfer Frauen, auch 
aus den Ortsteilen, zum Ausflug am 24. Juni ins Bauernhof-
museum nach Illerbeuren ein.

Abfahrt ist um 8.45 Uhr am Busbahnhof Oberstdorf, Zustieg 
in Rubi, Reichenbach und Schöllang ist möglich (bitte bei 
der Anmeldung angeben). In Wiggensbach in der Kirche St. 
Pankratius beginnt der Tag mit einer Andacht, es folgt ein 
gemeinsames Mittagessen im Landgasthof Zum Bären in 

Altusried. Am Nachmittag steht die Besichtigung des 
Bauernhofmuseums in Illerbeuren mit Führung an. Ankunft 
in Oberstdorf ca. 18.30 Uhr.
Fahrtkosten inkl. Museumseintritt und Führung: 35 Euro, 
Trinkgelder und Verpflegung sind nicht im Fahrpreis inbe-
griffen. Änderungen vorbehalten. Anmeldeschluss ist 
Dienstag, 16. Juni. Anmeldung und Bezahlung bei Judith 
Maurus, Freibergstr. 4 (Bacchus-Stuben), Oberstdorf, Tel. 
08322 4787.
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NEUES AUS DEM HAUS RÜBEZAHL

Siebzehn Männer aus Afghanistan, der Türkei und dem Irak 
leben derzeit im Haus Rübezahl. Seit die überwiegende 
Anzahl von ihnen vor zwei Jahren in Oberstdorf ankam, hat 
sich viel verändert. So wird bei den Hausversammlungen mit 
dem Helferkreis Asyl inzwischen nur noch Deutsch gespro-
chen und mit wenigen Ausnahmen haben alle Bewohner 
einen Mini-, Teilzeit- oder Vollzeitjob oder nehmen an einem 
Sprachkurs teil. Ahmad Wali N. und Ercan T. sind Azubis bei 
Edeka und Norma. Farid Z. ist stolz auf seinen unbefristeten 
Vertrag bei der Fellhornbahn und Ararat S. bewährte sich als 
Praktikant bei einem Friseur in Immenstadt und ist dort nun 
ebenfalls Azubi. Der in der Türkei ausgebildete Kranken-
pfleger Sinan D. absolviert eine Probearbeitszeit im Senio-
renheim. Aziz Rahman Z. nimmt an einem Berufsvorberei-
tungskurs an der Berufsschule Immenstadt teil, mit dem Ziel, 
dort den Mittelschulabschluss zu machen. Zafar Kahn M. 
arbeitet neben seinem Minijob auf einen B1-Sprachkursab-
schluss hin und Nematullah N. besucht einen Integrations-
kurs. Ein Bewohner arbeitet am Bahnhof in der Zugreini-
gung, drei in gastronomischen Betrieben und zwei sind 
derzeit arbeitslos. Die Brüder Ahmad, Abdullah und Habi-
bullah O. warten auf die ihnen bereits zugesagten Papiere 
des Landratsamtes, um zu ihrem Onkel nach Frankfurt zu 

ziehen und dort zu arbeiten.
Über fast allen Bewohnern im Haus Rübezahl hängt trotz 
Arbeitsverhältnis bzw. Kurs zur Integration das Damokles-
schwert der Abschiebung. Doch sie hoffen alle, mit einem 
„Duldung“-Status in Deutschland bleiben zu können. 
Lediglich die sich in einer Ausbildung befindlichen Azubis 
sind vor einer Abschiebung geschützt. Nach dem erfolgrei-
chen Abschluss einer Lehre können sie einen Bleibestatus 
bekommen. Die Atmosphäre im Haus Rübezahl ist freundlich 
und kooperativ. Interessierte können mit Vertretern des 
Helferkreises gerne an einer der nächsten Hausversamm-
lungen teilnehmen.  
Kontakt: Wolfgang Burgstaller (+49 178 6679103,  
w.burgstaller@gmx.de).

KIRCHE UND KULTUR

PFARREIENGEMEINSCHAFT OBERSTDORF

Termine im Juni
•	Taizé-Gebet 

5. Juni, 19 Uhr, Johannisheim
•	 Orgelkonzert mit Pavol Valášek 
7. Juni, 20.15 Uhr, Pfarrkirche

Bergmessen
11. Juni, 11.15 Uhr, Kapelle Spielmannsau 
18. Juni, 11 Uhr, Berggasthof Laiter (Anfahrt mit Oberst-
dorfer Marktbähnle ab Kurpark um 10.15 Uhr möglich, 
Fahrtkosten beachten)
25. Juni, 11 Uhr, Fellhorn/Station Schlappoldsee

•	„Harfenmusik zum Innehalten“ mit Martina Noichl 
12. Juni, 17 Uhr, Josefskapelle, Loretto

•	„Step by step“ – Mit Gott auf dem Weg, Familienwallfahrt 
zur Burgkirche mit Einkehr 
12. Juni, 17.30 Uhr, Treffpunkt: Gasthof Rubihorn in Rubi

•	„Hock am Feuer“ – gemeinsam grillen und essen: Würste 
mitbringen, für alles andere ist gesorgt, organisiert vom 
ökumenischen Frauenteam 
19. Juni, 18 Uhr, am Johannisheim, bei Regen drinnen

•	Hochamt zum Patrozinium Pfarrkirche St. Johannes 
Baptist mit dem Johannischor 
21. Juni, 9.30 Uhr, Pfarrkirche

•	Bibelgesprächsabend 
25. Juni, 19.45 Uhr, Johannisheim

•	Kinder- und Familiengottesdienste 
28. Juni, 9.30 Uhr, Kindergottesdienst im Johannisheim  
9.30 Uhr, Familiengottesdienst in der Pfarrkirche

Termine Anfang Juli
•	Taizé-Gebet 

2. Juli, 19 Uhr, Johannisheim
•	Bergmesse 

2. Juli, 11 Uhr, Nebelhorn/Station Höfatsblick,  
nur bei gutem Wetter

Jeden Mittwoch um 11 Uhr Kirchenführung in der Pfarr-
kirche Oberstdorf, Treffpunkt: vor dem Hauptportal

Weitere Informationen, auch zu den Gottesdiensten in 
Tiefenbach und Schöllang unter 
https://www.pg-oberstdorf.de/ oder im Kirchenanzeiger.
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EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE

Gottesdienste in der Christuskirche
sonntags und feiertags, 10.30 Uhr

Abschied von Dekanatskantorin Katharina Pohl
13. Juni, 17 Uhr, Christuskirche
Mit großem Engagement, musikalischer Vielfalt und viel 
Herzblut hat Katharina Pohl das kirchenmusikalische Leben 
in der Christuskirche geprägt und bereichert. Herzlichen 
Dank.

Berggottesdienste (bei trockenem Wetter)
10. Juni, 11 Uhr, Fellhorn/Station Schlappoldsee 
13. Juni, 11 Uhr, Ökumenischer Kleinkinder-Berggottesdienst 
mit kurzer Wanderung, bitte Picknickdecke und Brotzeit 
mitbringen. Treffpunkt: Wohnmobilparkplatz, Freibad 
Fischen
17. Juni, 11 Uhr, Nebelhorn/Station Höfatsblick
1. Juli, 11 Uhr, Berggasthof Laiter

Gemeinsame Radeltour
11. Juni, 17 Uhr, Treffpunkt: Kirche „Zum Guten Hirten“ 
Fischen
Die ev. Kirchengemeinden sind beim „Stadtradeln“ mit dem 
Team „Evangelisch im südlichen Oberallgäu“ dabei. 
Gemeinsam wird ein Stück Wegstrecke (ca. 25 km) zurück-
gelegt.

Ökumenisches Chorkonzert
14. Juni, 17 Uhr, Christuskirche
Es singen der Neuapostolische Chor unter Leitung von 
Isabelle Beccara und Lutz Zöbisch, der Johannischor unter 
Leitung von Pavol Valášek und der Chor der Christuskirche 
unter Leitung von Katharina Pohl. Eintritt frei, Spenden 
erbeten.

Was bleibt.
23. und 30. Juni, jeweils 19.30 Uhr
Der Blick auf Krankheit, Abschiede und Endlichkeit des 
Lebens ist nicht leicht. Darum will dieser Abend motivieren, 
erste Schritte zu gehen, die eigenen Dinge zu regeln – fürs 
Leben und darüber hinaus. 

Bevor des Tages Licht vergeht – Tagesabschluss am Feuer 
24. Juni, 21 Uhr, Innenhof der Christuskirche, bei Regen in 
der Kirche

Einfach heiraten –  
Segen für Lang- und Kurzentschlossene 
26. Juni, ab 9 Uhr, Skisprungschanze 
Einen Tag lang wird gesegnet und getraut, entweder nach 
Voranmeldung oder ganz spontan. Beinahe auf Wolke 
Sieben: Den Segen für Paare für den gemeinsamen Weg gibt 
es im gläsernen Schanzenturm der Oberstdorfer Skisprung-
schanze mit kleinem Empfang im Anschluss in luftiger Höhe. 
Für Voranmeldung im Pfarramt Bescheid geben oder ganz 
spontan: einfach heiraten.

Musikalischer Aperitif
1. Juli, 18 Uhr, Christuskirche
In einer kurzen, etwa 20minütigen Andacht wird ein Lied in 
den Mittelpunkt gestellt, das ganz unterschiedliche große 
Fragen thematisiert. 

Infoabend für den Konfikurs 2026 
2. Juli, 19 Uhr, Gemeindehaus Fischen
Alle interessierten Jugendlichen und ihre Eltern sind herzlich 
eingeladen. Es wird Informationen zum genauen Ablauf des 
Kurses, der im September beginnt, geben. 

Weitere Angebote
•	EinBlick: Macht euch auf und zieht los! - das Buch Exodus 
8. Juni, 18 Uhr, mit Pfr. Mathias Litzenburger 

•	Öffentliche Kirchenvorstandssitzung 
9. Juni, 19.30 Uhr

•	Spielenachmittag für Erwachsene  
10. Juni, 14.30 Uhr, mit Rosi Mann

•	Abend entspannter Achtsamkeit – Meditation  
22. Juni, 20 Uhr, mit Alfred Juraschitz

•	KubuKi – Kunterbunter Kindertag,  
für alle Kinder von 6 bis 12 Jahren 
25. Juni, ab 10 Uhr bis 14 Uhr, mit spannenden Spielen, 
kreativen Bastelaktionen und mitreißenden Geschichten. 
Anmeldung über die Homepage.

Wöchentliche Treffen
•	DIGI-Treff, Digitale Welt – Hilfsangebot für Seniorinnen 

und Senioren 
donnerstags, 11 Uhr (außer Feiertage), mit N. Tauscher 

•	Kreativkreis „Flotte Nadel“ 
donnerstags, 14 Uhr (außer Feiertage), mit B. Stadler

•	Posaunenchor  
montags, 19.30 Uhr, Ort nach Absprache

•	Chor der Christuskirche 
donnerstags, 20 Uhr, Gemeindehaus

Die Veranstaltungen finden im Gemeindehaus statt, wenn 
kein anderer Ort angegeben ist. Weitere Informationen zu 
Veranstaltungen unter https://www.suedliches-oberallgaeu-
evangelisch.de.
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GALERIE OBERSTDORF

„Frauenzimmer – She is always a women“
Inszenierte Fotografie von Katja Gehrung, Gastkünstlerin: 
Bianca Thater mit Holzskulpturen
Ausstellung: 17. Juni bis 1. Juli, täglich von 14 bis 18 Uhr
Fotogipfel: 17.-21. Juni
Galerie Oberstdorf, Oststr. 39 neben der Nebelhornbahn, 
87561 Oberstdorf
Weitere Informationen: www.galerie-oberstdorf.de,  
instagram: galerieoberstdorf

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -
K. Gehrung, Frauenzimmer
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

KUNSTHAUS VILLA JAUSS

Fotogipfel Oberstdorf | Abenteuer 
Verlängerte Ausstellungszeit in der Villa Jauss: 
Ab Juni übernimmt der Oberstdorfer Fotogipfel mit der 
verlängerten Schau einer Fotoausstellung und ab Mitte/Ende 
Juli startet die Sommerausstellung.

Haus Bonatz – Arthur Maximilian Miller Stiftung
An Pfingstsonntag öffnete das Haus Bonatz mit der Dauer-
ausstellung über Leben und Werk von Paul Bonatz und 
Arthur Maximilian Miller sowie einer neuen Sonderausstel-
lung mit den Öffnungszeiten sonntags 15-18 Uhr bis 
1. Sonntag im November, Eintritt frei.
Anfahrt: mit dem Walserbus (Linie 1) zur Haltestelle Kornau 
Abzweigung, 5 min. Fußweg von der Haltestelle. Am Bonatz 
Haus gibt es keine Parkplätze.

VEREINE

RÜCKBLICK AUF 100 JAHRE DAV OBERSTDORF –  
JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG 2026

Bei der Jahreshauptversammlung ließen die anwesenden 
Mitglieder die vielen Jubiläumsveranstaltungen in einem 
Fotorückblick Revue passieren. Über die übliche Vereinstä-
tigkeit berichteten Vorstandschaft, zuständige Warte und 
Geschäftsstelle.
Ein Thema: der Hangrutsch kurz vor dem Rubihorngipfel 
Ende September 2025. Der Alpenverein kann auf eine gut 
getaktete Teamaktion zurückblicken, um den Hang zu 
sichern. Infolge des Ereignisses kann der Wegverlauf nicht 
wie bisher hergerichtet werden und man beschloss aufgrund 
der brüchigen Hangsituation, den Weg komplett zu verlegen. 
Seit Ende März liegt die Genehmigung der Regierung von 
Schwaben vor. Danke an die Grundstücksbesitzer für die 
Erlaubnis, die den baldigen Wegebau ermöglicht.
Das Tourenprogramm 2025 war vielfältig, ob Skitouren oder 
Seniorentouren mit einer sehr aktiven Tourenleitung und 
großen Teilnehmerzahlen, Lawinenkurse, Klettersteigkurse 
daheim oder in den Dolomiten, oder Kletterkurse in der Halle.
Bei den turnusmäßigen Wahlen wurden die beiden 
Mitglieder des Vorstandes Nadine Tauscher und Severin 
Noichl wiedergewählt. Der Beirat besteht künftig nur noch 
aus vier Mitgliedern: Gerhard Schmid, Georg Huber, Tim-
Felix Heinze und Luise Imminger. Kassenprüfer sind Angelika 
Blüml und neu Maria Kircher, der Ehrenrat ist mit Gerhard 
Schmid, Eberhard Hermann und neu Martina Waibel besetzt.

Fiderepasslauf des DAV Oberstdorf am 20. Juni
Der traditionelle Berglauf zur Fiderepasshütte geht in die 9. 
Runde und richtet sich an alle, die Freude am Laufen haben, 
ob ambitioniert oder als Familienausflug.
Die Strecke des Erwachsenenlaufs beträgt 5 km mit 850 
Höhenmetern, Start ist am ehemaligen Berggasthof Moser. 
Für den Nachwuchs gibt es einen Kinderlauf über 2,9 km mit 
675 hm und Start an der Fluchtalpe. Wie jedes Jahr gibt es 
auch wieder eine Verpflegungsstation sowie Gepäcktrans-
port zur Hütte. Die Siegerehrung findet anschließend bei 
einem gemütlichen Hock auf der Fiderepasshütte statt.
Anmeldung bis einschließlich 17.06. an sina.hilbrand@
alpenverein-oberstdorf.de. Nachmeldungen sind möglich. 
Weitere Informationen auf der DAV-Webseite unter https://
alpenverein-oberstdorf.de/aktuelles/events.
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PEP BRAUCHTUM UND KULTUR E. V.

Jeder Kronkorken zählt
Was mit einer einfachen Idee begann, ist heute eine starke 
Gemeinschaftsaktion im Allgäu: Die Kronkorkensammler 
verbinden auf besondere Weise Umweltschutz mit sozialem 
Engagement. Immer mehr Menschen, Vereine und Betriebe 
beteiligen sich und zeigen, wie aus kleinen Dingen Großes 
entstehen kann. Im Jahr 2025 wurden beeindruckende 19,3 
Tonnen Kronkorken gesammelt. Der Erlös von 12.500 Euro 
kommt direkt der Kinderkrebshilfe Königswinkel zugute und 
unterstützt betroffene Familien in der Region. Auch der 
Verein PEP Brauchtum und Kultur e. V. hat mit seiner 
PalmEselParty im April 2025 seinen Teil dazu beigetragen 
und die Aktion tatkräftig unterstützt – ein schönes Beispiel 
dafür, wie gemeinsames Feiern und Helfen Hand in Hand 
gehen können. Und weil das so gut funktioniert hat, geht es 
weiter: Die PalmEselParty geht am 20. März 2027 in die 
vierte Runde. Alle Informationen werden unter 
https://www.pep-oberstdorf.de/ oder auf dem Instagram-
Profil veröffentlicht.

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -
Die Organisatoren der Kronkorkensammler mit den gesammelten Kronkorken
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

SKICLUB OBERSTDORF

Ludwig Menzel und Ida Fritz sind neue Clubmeister
Auch für die Jugend des SCO ist die Skisaison beendet. Den 
Schlussakkord setzten die Clubmeisterschaften der Jahr-
gänge U 6 bis U 16, die in den Disziplinen Slalom, Riesen-
slalom, Langlauf und Kombinationsspringen an den Start 
gingen. An den Wettkampfstationen im Nordic Zentrum, auf 
einer Schneeschanze an der Heini-Klopfer-Schanze und am 
Söllereck waren insgesamt 48 Kinder und Jugendliche am 
Start. Die größte Gruppe stellte die Klasse U 12. In diesem 
Jahrgang startete auch Ludwig Menzel, der in der Vierer-
Kombination mit 294,5 Punkten den Clubmeister-Titel bei 
den Buben holte. Bei den Mädchen siegte Ida Fritz aus dem 
Jahrgang U 16, die mit 375 Punkten neue Clubmeisterin 
wurde.

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -
Die Clubmeister Ludwig Menzel und Ida Fritz
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

MUSIKKAPELLE OBERSTDORF

Im Juni ist die Musikkapelle Oberstdorf bei zahlreichen 
Auftritten zu erleben.

Die Termine:
4. Juni, Fronleichnam, ab 6 Uhr
6. und 26. Juni, Wilde-Mändle-Tanz, 20 Uhr | Oybele Halle
14. Juni, Rappenseemesse Kolping

21. Juni, Fotogipfel, 12 Uhr | Oberstdorf Haus
Alle weiteren Termine für 2026 unter 
https://www.musikkapelle-oberstdorf.de/



VEREINE

OBERSTDORFER | 19

KGL. PRIV. SCHÜTZENGESELLSCHAFT OBERSTDORF 1557

Tag der offenen Tür am 20. Juni im Schützenhaus 
Oberstdorf
Der Umbau des Schützenhauses geht dem Ende zu. Der LG-/
LP-Schießstand ist fertiggestellt und der Umbau des 
KK-Standes in vollem Gange. Mit momentan über 5.600 
ehrenamtlichen Einsatzstunden renovieren die Mitglieder 
seit April 2023 das Schützenhaus komplett und rüsten es für 
die Zukunft. Diese Erfolge feiern die Oberstdorfer Schützen 
und laden herzlich am Samstag, 20. Juni, ins Schützenhaus 
Oberstdorf ein.
Programm: Ab 14 Uhr Tag der offenen Tür mit d‘ Oyba-
Büebe, Bölleranschießen und Hüpfburg, ab 19 Uhr Party
abend im Schützenhaus. Für Essen und Getränke ist gesorgt! 
Die Oberstdorfer Schützen freuen sich auf Ihr Kommen!

Königsproklamation und Preisverteilung vom 
LG-/LP-Winterschießen
Die neue Schützenkönigin heißt Marina Schmid. Sie gewann 
mit einem 78,4 Teiler vor Hanni Beranek und Rosemarie 
Jenn. Kay Dongowsky ist der neue König mit einem 180,0 
Teiler. Auf dem 2. Platz Hans-Christian v. Linstow, Dritter 
wurde Hans-Martin v. Linstow. Die Königswürde bei den 
Auflageschützen sicherte sich Johann Scharl mit einem 
150,0 Teiler. Auf den weiteren Plätzen Lucia Weißenhorn 
und Christine Berktold. Julia Willmann ist Jugendkönigin 
(289,4), auf Platz 2 Leon Blasiak und Kilian Huber auf Platz 
3.
Vereinsmeisterschaft: Damen: 1. Rosemarie Jenn 
(384 Ringe), 2. Katharina Wölfle (379), 3. Monika 
Wölfle (377); Herren: 1. Hans-Georg v. Linstow (360), 
2. Jonas Math (347), 3. Hans-Christian v. Linstow (341); 
Senioren: 1. Hanni Beranek (354), 2. Werner Beranek (350), 
3. Rosemarie v. Linstow (267); Auflage: 1. Kay Dongowsky 
(290), 2. Guido Gerhard (274), 3. Johann Scharl (272); 
Schüler: 1. Lucia Horle (118), 2. Vreni Willmann (57); Jugend: 
Julia Willmann (173); Luftpistole: 1. Monika Wölfle (351), 
Blazenka Aladrovic (333). 
Vereinspokale: Damen: Monika Wölfle (22,5 Teiler), Herren: 
Hans-Christian v. Linstow (21,5), Senioren: Werner Beranek 

(79,9), Auflage: Kay Dongowsky (7,2), Schüler: Lucia Horle 
(351,0), Jugend: Julia Willmann (266,8), Luftpistole: 
Blazenka Aladrovic (69,1).
Scheibe 60gar Lucia Weißenhorn (Vorgabeteiler 60,0): 
1. Christine Berktold (0,4 Differenz), 2. Katharina Wölfle 
(0,4 Diff.), 3. Hans-Christian v. Linstow (0,6 Diff.); 
Raps-Gems: 1. Katharina Wölfle (15,0), 2. Werner Beranek 
(17,4), 3. Maria Horle (97,1); 
Besler-Wanderpreis (Vorgabe 25,0): 1. Werner Beranek 
(32,4 Diff.), 2. Johann Scharl (40,8), 3. Kay Dongowsky 
(55,6); 
Ehrengabe von Jugendkönig 2025 Leonhard Wölfle, 
Königin 2025 Katharina Wölfle und König 2025 Tizian 
Bleichner (Vorgabe 25,4): 1. Marc Horle (5,0 Diff.), 2. 
Hans-Georg v. Linstow (24,3), 3. Kay Dongowsky (25,4);
Ehrengabe von Auflagekönig 2025 Franz Schmid 
(Vorgabe 2025,0): 1. David Marquardt (21,6 Diff.), 2. Guido 
Gerhard (30,1), 3. Judith Neumann (34,7); 
Meister: Damen: 1. Rosemarie Jenn (1137 Ringe), 2. Monika 
Wölfle (1133), 3. Brigitte Schmid (1083); Herren: 1. Hans-
Georg v. Linstow (1045), 2. Jonas Math (1038), 3. Hans-
Christian v. Linstow (1024), Senioren: 1. Hanni Beranek 
(1093), 2. Werner Beranek (1068), 3. Rosemarie v. Linstow 
(882); Auflage: 1. Kay Dongowsky (854), 2. Franz Schmid 
(805), 3. Johann Scharl (788); Schüler: 1. Lucia Horle (311), 
2. Liliana Blasiak (305), 3. Vreni Willmann (202); Jugend: 
1. Leon Blasiak (539), 2. Julia Willmann (470), 3. Kilian 
Huber (298).

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -
Die Königsfamilie von links: Johann Scharl, Julia Willmann, Marina Schmid 
und Kay Dongowsky
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

BN ORTSGRUPPE OBERSTDORF-FISCHEN

Amphibienaktion erfolgreich abgeschlossen
Tausende Amphibien haben es dank vieler helfender Hände 
unversehrt über die viel befahrene Umleitungsstraße 
zwischen Oberstdorf und Schöllang geschafft. In unzähligen 
Morgen- und Abendstunden waren mehr als 20 freiwillige 
Helferinnen und Helfer im Einsatz. Das Wetter im März und 
April war nicht gerade förderlich – viel zu trocken, immer 
wieder zu kalt und sogar mit erneutem Wintereinbruch und 
Schnee hatten Amphibien und Aktive zu kämpfen.
Die Ortsgruppe nimmt die gelungene Aktion zum Anlass, um 
das Thema „Amphibien und Artenschutz“ beim nächsten 
Treffen zum Gegenstand zu machen. Am Montag, 15. Juni, 

um 19 Uhr im Wittelsbacher Hof stellt Christina Mader, 
Geschäftsstellenleiterin der BN-Kreisgruppe KE-OA, 
Wissenswertes zu Amphibien, erste Auswertungen der 
diesjährigen Aktion im Landkreis sowie die neue Amphibien-
ausstellung der Kreisgruppe vor. Frauke Ganswind, Organisa-
torin der hiesigen Aktion, berichtet von ihren Erfahrungen. 
Im Anschluss findet die offizielle Mitgliederversammlung der 
Ortsgruppe statt, bei der Ortsvorsitzender Michael Finger 
über die Arbeit der Gruppe und über aktuelle Entwicklungen 
zu Skigebieten, Wasserkraft und Artenschutz berichtet. Der 
Vorstand freut sich über regen Besuch zu Vortrag und 
Mitgliederversammlung.
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AKTION „SAUBERE SEEN“ 2026

Die Wasserwacht Oberstdorf führte die Aktion „Saubere 
Seen“ zum ersten Mal im Jahr 1983 und seitdem in regelmä-
ßigen Abständen durch. Im Rahmen der Aktion werden 
Moorweiher, Christlessee und Freibergsee und die umlie-
gende Natur von Müll und Unrat befreit. Dieses Jahr fand 
die Aktion am 25. April in Kooperation mit der Jugendfeuer-
wehr Oberstdorf, dem Jugendrotkreuz Oberstdorf und dem 
Tauchsportclub Sonthofen e. V. statt. Die Einsatztaucher-
gruppen der Wasserwachten Altusried und Sonthofen 
unterstützten die Aktion und entfernten reichlich Müll aus 
dem Freibergsee.
Durch die tatkräftige Hilfe von insgesamt 44 Freiwilligen 
füllten sich die Ladeflächen der KDO-Fahrzeuge mit aller-
hand Abfall, der achtlos in die Natur geworfen worden war. 
Die Kommunalen Dienste Oberstdorf unterstützten die 

Abfallsammelaktion. Als Belohnung gab es für alle Helfe-
rinnen und Helfer zum Abschluss ein Essen im Naturbad 
Freibergsee, dessen Kosten Kurbetriebe Oberstdorf und das 
Naturbad Freibergsee übernahmen.

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -
Der Helfertrupp
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

FCO-FUSSBALLCAMP 2026

Der FC Oberstdorf veranstaltet unter der Leitung von 
Cheftrainer und Campleiter Andreas Maier auch 2026 die 
Jugendcamps im Oybele-Stadion. Die Termine: 4. bis 6. 
August und 11. bis 13. August 2026, jeweils von Dienstag bis 
Donnerstag.
Seit Start der Camps haben weit über 900 Kinder und 
Jugendliche teilgenommen. Ziel des FC Oberstdorf bleibt es, 
Kinder und Jugendliche für Sport, Bewegung und Gemein-
schaft zu begeistern. Im Mittelpunkt der Camptage stehen 
neben sportlichen Inhalten gemeinschaftliche Erlebnisse und 
das Miteinander im Team. Auch 2026 setzt der FC Oberstdorf 
die erfolgreiche Zusammenarbeit mit dem international 
tätigen Sportartikelhersteller uhlsport fort.
Die Teilnehmenden erwartet ein modernes und altersge-
rechtes Training durch qualifizierte Trainer, abwechslungs-
reiche Spielformen, Technikschulungen, Wettbewerbe und 
kleine Turniere. Auch prominente Überraschungsgäste sind 
dabei.

Zielgruppe sind Kinder und Jugendliche zwischen sieben und 
14 Jahren. Die Camptage beginnen mit einer Trainingsein-
heit von 10 bis 12 Uhr. Anschließend gibt es ein gesundes 
und kindgerechtes Mittagessen sowie Freizeitmöglichkeiten 
(Minispiele, Fußballquiz, Fußballdart). Ab 13.30 Uhr steht 
dann die zweite Trainingseinheit des Tages bis 15 Uhr auf 
dem Programm. Alle teilnehmenden Kinder erhalten ein 
Bekleidungspaket von uhlsport mit Trikot inklusive Namens
aufdruck, Hose, Stutzen, Longsleeve und Gym-Bag.
Auch das spezielle Torwartcamp wird 2026 wieder ange-
boten und weiter ausgebaut. Torwarttrainer und Eintracht-
Frankfurt-Legende Hansi Steinle widmet sich mit seinem 
Trainerteam an beiden Terminen gezielt den Nachwuchsgoa-
lies.
Zum Abschluss der Camps findet am letzten Veranstal-
tungstag ein Abschlussturnier mit Familiennachmittag statt.
Alle Informationen, Konzept, Anmeldung und Preise unter
www.fc-oberstdorf.de/jugendcamp
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CSU FRAUEN UNION

Schlager und Kinderlachen
Im Johannisheim traf sich eine gesellige Runde Oberstdorfer 
Senioren mit Gästen aus dem Haus der Senioren zu Kaffee 
und Kuchen. Besonders viel Freude machte den Gästen der 
Auftritt der Kindergartenkinder aus dem Kindergarten St. 
Martin mit Monika Math. Das Duo Else und Luggi mit 
Schlagermusik und Volksliedern und Elisabeth Andreas-
Arnold mit einem Sketch über „Pfarrers Katze“ vervollstän-
digten mit ihren Einlagen einen gelungenen Nachmittag. 
Der nächste Monatstreff ist am 8. Juli, 19.30 Uhr, in der 
Weinklause. Gäste sind herzlich willkommen.

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -
Allgäuer Spendenempfänger im 
Rahmen des 7. Charity-Curling-
Events in Oberstdorf: ProSport 
Allgäu Kleinwalsertal e. V., die 
Curlingabteilung EC Oberstdorf 
e. V., Kinderhospiz Bad Grönen-
bach, Enzian e. V. Immenstadt, 
Lebenshilfe Kempten e. V. und 
Bunter Kreis Allgäu e. V. 
Die Organisatoren und der 
EC Oberstdorf e. V. danken allen 
Teams die am 7. Charity-Curling-
Event teilgenommen und damit die 
Spenden ermöglicht haben.
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

KOLPINGSFAMILIE VERLEIHT GIPFELKREUZ NEUEN GLANZ

Bereits 1938 errichtete die Kolpingsfamilie Oberstdorf das 
erste Kreuz auf dem Hohen Licht. Im Herbst 1979 wurde 
dieses durch die Witterung stark beanspruchte Kreuz 
schließlich durch ein neues ersetzt.
In den vergangenen drei Jahren haben mehrere kleine 
„Expeditionsteams“ aus der Kolpingsfamilie mit großem 
Engagement daran gearbeitet, das Kreuz wieder in neuem 
Glanz erstrahlen zu lassen. Im Frühsommer bahnte sich die 
Gruppe, bepackt mit Leiter und dem benötigten Material, 
den Weg durch den Altschnee in Richtung Gipfel. Unter der 
fachkundigen Anleitung von Wolfgang Ländle bekam das 
Holz mehrere Anstriche und die Inschrift „Ihr Berge und 
Hügel, preiset den Herrn“ wurde sorgfältig neu gefasst. 
Zudem wurden der Blitzableiter erneuert, die Fixierseile 
nachgespannt und die Eisenteile frisch gestrichen.
Die Kolpingsfamilie bedankt sich bei allen, die dazu beige-
tragen haben, dass das Kreuz nun für viele weitere Jahre 
erhalten bleibt, Freude bereitet und zum Innehalten einlädt.

Gemeinsam mit den neuen Hüttenwirten Tine und Dominik 
Müller kann die traditionelle Rappenseemesse gefeiert 
werden. Zusammen mit der Musikkapelle Oberstdorf lädt die 
Kolpingsfamilie herzlich dazu ein, am Sonntag, 14. Juni, 
beim Kreuz an der Rappenseehütte mitzufeiern.
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JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG BEIM SKIKLUB STILLACHTAL

Am 24. April führte der Skiklub Stillachtal seine Jahres-
hauptversammlung durch.
In geselliger Runde ehrte der Verein Klubmeisterin Celina 
Nick und Klubmeister Thomas Bickel, die in den Disziplinen 
Ski Alpin und Langlauf angetreten waren.
Die Vorstandschaft freute sich über eine rege Beteiligung der 
jungen Nachwuchssportler.
Bei den turnusgemäßen Wahlen bestätigten die Vereinsmit-
glieder 1. Vorstand Hannes Bickel, Schriftführer Mike Burba, 
Sportwartin Bernadette Schraudolf, 1. Beisitzerin Ursula 
Bickel und 1. Rechnungsprüferin Andrea Veith in ihren 
Ämtern. Wolfgang Lingg entlastete die Vorstandschaft. Dank 
gebührt dem Wahlausschuss mit Oskar Fischer und Michael 
Bickel. Die Vorstandschaft ernannte Ursula und Michael 
Bickel für ihren langen tatkräftigen Einsatz beim Skiklub zu 
Ehrenmitgliedern.
Vorgestellt wurden zwei Sommeraktionen: die Mithilfe beim 
Dorffest und ein Ausflug zur Mindelheimer Hütte.

Der Verein bedankt sich herzlich beim Team des Berggast-
hofes Laiter für die Bewirtung.

TRACHTENVEREIN OBERSTDORF

Die Wilde Mändle springen wieder!
Zur Feier des 125-jährigen Vereinsjubiläums tanzen die 
Wilden Mändle dieses Jahr noch einmal außerhalb ihres 
5-Jahres-Rhythmus und zeigen den ältesten Kulttanz im 
deutschen Alpenraum. Die Wilden Mändle sind keine 
Sagengestalten, sondern haben ihre Wurzeln in der Allgäuer 
Urbevölkerung. Ihr Tanz zeigt Szenen aus der Glaubenswelt 
dieser Bergmenschen und ihrer Verehrung von Natur und 
Götterwelt. Schon seit seiner Gründung 1901 kümmert sich 
der Trachtenverein Oberstdorf um die Pflege und den Erhalt 
dieses alten Brauchtums.
Der Tanz besteht aus 17 streng festgelegten Figuren und 
wird von der Musikkapelle Oberstdorf mit einer eigenwil-
ligen, sich wiederholenden Melodie begleitet. Es ist schwer, 
den Tanz zu beschreiben: Man muss ihn gesehen haben, um 
sich selbst ein Bild machen zu können. Gelegenheit dazu 
gibt es bei sechs Abendveranstaltungen und einer Nachmit-
tagsvorstellung in der Oybele-Festhalle. Im Vorprogramm 
und in der Pause zeigen einheimische Trachtengruppen ihre 
Plattler und Tänze. Nach den Abendveranstaltungen spielen 
Musikgruppen zum Tanz auf.
Abendvorstellungen am 6. Juni, 26. Juni, 17. Juli, 1. August, 
26. September und 10. Oktober.
Beginn 20 Uhr, Einlass 18.30 Uhr mit Bewirtung
Nachmittagsvorstellung am 6. September.
Beginn 14.30 Uhr, Einlass 13.30 Uhr mit Bewirtung
Der Trachtenverein freut sich, viele Mitglieder, Oberstdorfer, 
befreundete Vereine und Gäste bei den Wilde-Mändle-
Tänzen und beim Festwochenende vom 21. bis 23. August 
begrüßen zu dürfen.

Auch über Helfer fürs Festwochenende im August freut sich 
der Verein. Die Anmeldung ist online möglich (siehe 
QR-Code). Auch Kuchenspenden sind sehr willkommen 
(Meldung an verpflegung125@trachtenverein-oberstdorf.de).
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TRAUERBANK AUF DEM WALDFRIEDHOF

Der Hospizverein Kempten-Oberallgäu e. V. bietet auf dem 
Waldfriedhof Oberstdorf eine Trauerbank an. Manchmal tut 
es gut, ins Gespräch zu kommen oder einfach jemanden in 
der Nähe zu wissen. Auf der Trauerbank finden Sie einen 
Platz zum Reden, Erinnern oder auch zum stillen Dasein.
Jeden zweiten Freitagnachmittag von 17 Uhr bis 18.30 Uhr 
sind ehrenamtliche Trauerbegleiterinnen des Oberstdorfer 
Hospiz-Christophorus-Dienstes für Sie da, nehmen sich Zeit 
und hören zu. Beginn ist im Mai 2026. 
Die Termine: 5. und 19. Juni, 3., 17. und 31. Juli, 14. und 28. 
August, 11. und 25. September sowie 9. und 23. Oktober 
2026. Das kostenfreie Gesprächsangebot findet im Feld RW 
statt; vom Haupteingang aus zweimal rechts abbiegen. Eine 

Anmeldung ist nicht erforderlich. Kommen Sie vorbei. Sie 
sind herzlich willkommen.

VEREINSAUSFLUG DER GARTENFREUNDE

Der Verein der Gartenfreunde Oberstdorf lädt ein zum 
Vereinsausflug am 24. Juni. 
Start ist um 8 Uhr in Oberstdorf. Über Schöllang führt die 
Fahrt mit dem Probst-Bus nach Bad Wörishofen zur Erkun-
dung des blumenreichen Kneipp-Kurparks. Zum Mittagessen 
geht es in den Klostergasthof Roggenburg mit Besichtigung 
der Klosteranlage. Nachmittags Besichtigung der Gärtnerei 
Hamp in Dettingen, bei der auch Blumen gekauft werden 
können, und Kaffeepause. Rückkehr nach Oberstdorf um ca. 
19 Uhr. Der Fahrpreis beträgt 30 Euro.
Anmeldung unter Tel. 0160 93576113 oder 4393

Der Verein der Gartenfreunde freut sich über eine rege 
Teilnahme.

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -
Kneipp-Denkmal in Bad Wörishofen
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

VEREINSFUCHS

Wege aus der Krise – für Vereine
Am 11. Juni findet um 18.30 Uhr im Sportzentrum in 
Haldenwang ein Vortrag mit Vereinsberater Karl Bosch zur 
Vereinsführung in Krisenzeiten statt. 

An diesem Abend gibt es Hilfen zu den Themen Zukunft und 
Potenziale des Vereins, Kooperation oder Fusion mit anderen 
Vereinen oder Partnern und Auflösung des Vereins. Weitere 
Informationen und Anmeldung bis 8. Juni unter  
https://www.freiwilligenagentur-oa.de/vereinsfuchs.

Vereine-Stammtisch
Am 15. Juni um 20 Uhr gibt es den zweiten Vereine-
Stammtisch für Vereinsmitarbeitende. Bei diesem Treffen 
geht Vereinsberater Karl Bosch zwanglos und ohne feste 
Tagesordnung auf die mitgebrachten Fragen ein und 
berichtet außerdem über Aktuelles aus dem Vereinsrecht. 
Er findet im Schützenheim in Dietmannsried-Schrattenbach, 
Sankt-Nikolaus-Straße 12, statt. Eine Anmeldung unter 
https://www.freiwilligenagentur-oa.de/vereinsfuchs  
ist erwünscht.



24 | OBERSTDORFER

VERSCHIEDENES

ONLINE SERVICE – BÜRGERPORTAL

Mit dem Service Bürgerportal können Sie rund um die Uhr 
mehr als 80 behördliche Formalitäten über das Internet 
abwickeln. Die Daten werden mit einem sicheren Verschlüs-
selungsverfahren an die Kommune übermittelt und können 
dort weiterverarbeitet werden. Ihre Vorteile sind ein 
24-Stunden-Service, Ersparnis oder Verkürzung von Behör-
dengängen, bequeme und einfache Bedienung, Ausfüllhilfe 
durch elektronischen Dialog sowie sichere und geschützte 
Datenübertragung. 

Den Online-Service finden Sie unter dem Link: 
https://www.markt-oberstdorf.de/buergerportal/
Nicht alle Behördengänge können per Computer erledigt 
werden. Für bestimmte Vorgänge ist es auch künftig 
erforderlich, persönlich ins Rathaus zu kommen, beispiels-
weise für eine rechtlich vorgeschriebene Unterschrift. Das 
Bürgerportal bietet Ihnen die Möglichkeit, bereits zu Hause 
die entsprechenden Formulare in Ruhe vorzubereiten und 
auszudrucken.

LITERATENWEG IN OBERSTDORF

Mit Oberstdorf verbindet man vieles. Aber Oberstdorf und 
Literatur? Dass Dichter und Literaten sich hier aufgehalten 
haben, die einen vorübergehend, manche mehrmals, andere 
geblieben sind, ist kaum bekannt. Von Gottfried Benn bis 
Carl Zuckmayer reicht das Spektrum. 
Im Frühjahr 2023 richtete der Markt Oberstdorf zum Buch 
von Manfred Schäfer „Literaten in Oberstdorf“ einen 
Literatenweg mit derzeit 20 Stationen ein. 
Die Schilder zu den einzelnen Personen sind jeweils mit 
einem QR-Code versehen. Interessierte haben damit die 
Möglichkeit, mehr über die beschriebenen Personen zu 

erfahren. Die Informationen sind auch über die Seite www.
oberstdorf-lexikon.de zugänglich. Zum Weg ist ein Flyer in 
der Gemeindeverwaltung erhältlich. 
Der Oberstdorfer Literatenweg ist ins Literaturportal Bayern 
aufgenommen worden: https://www.literaturportal-bayern.
de/literaturland?type=trip&id=238

Literaten in Oberstdorf, Autor Manfred Schäfer
LIT Verlag Münster, ISBN: 978-3-643-15248-0 
Band Nr.: 19 (Reihe: Persönlichkeit im Zeitgeschehen)
Jahr: 2023, 245 Seiten, 39 Abb., Bindung: broschiert, 24,90 €

         Markt Oberstdorf  

Journalist, Schriftsteller, Drehbuchautor 

und Kabarettdichter

Im Januar 1930 fährt Kästner nach Oberstdorf in 

Urlaub und wohnt im Parkhotel Luitpold.

 * 23. Februar 1899 in Dresden

† 29. Juli 1974 in München

ERICH
KÄSTNER

APP „OBERSTDORFER“

Informationen aus der Gemeinde –  
schnell und aktuell mit der App „Oberstdorfer“
Bürgerinnen und Bürger können sich damit digital noch 
aktueller über Ereignisse aus der Gemeinde, aus Wirtschaft, 
Sozialem, Kirche / Kultur und aus den Vereinen informieren. 
Beiträge, die für die Veröffentlichung im Gemeindeblatt 

eingehen, werden ebenfalls in die App eingestellt. Die Artikel 
können auch über die Homepage www.markt-oberstdorf.de/
oberstdorfer abgerufen werden. 

Der kostenlose Download ist für Apple iPhone (App Store) 
und Android Smartphone (Google Play) möglich. 

NETZWERK JUNGE ELTERN UND FAMILIE

Kochkurs „Familienküche regional und saisonal“
10. Juni, 18 bis 21 Uhr, Kempten
 
Online: Ernährungsvortrag „Babybrei trifft Fingerfood“ 
15. Juni, 19 bis 20.30 Uhr 
 
Kochkurs für Eltern und Kinder (2-4Jahre)
30. Juni, 9.30 bis 12.30 Uhr, Kempten

Anmeldung: www.weiterbildung.bayern.de  
(Filter AELF Kempten, Junge Eltern und Familie)  
oder unter 0831 526131213. Die Veranstaltungen sind nach 
Anmeldung kostenfrei. 

Veranstalter AELF Kempten
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EISSPORTZENTRUM OBERSTDORF
Eistanzlehrgang

Unter dem Motto „Eislaufen mit Profis“ findet vom 13. bis 
einschließlich 19. Juni im Oberstdorfer Eissportzentrum 
unter der Leitung des Olympiateilnehmers und fünffachen 
Deutschen Meisters im Eistanzen, Benjamin Steffan, das 
beliebte Dance Camp statt. Gemeinsam mit seiner Partnerin, 
der gebürtigen Oberstdorferin Jennifer Janse van Rensburg 
bildet er seit Jahren das erfolgreichste deutsche Eistanzpaar 
und steht sinnbildlich für den Aufschwung dieser anspruchs-
vollen Disziplin in Deutschland.
Den Eistanzlehrgang, der auf eine 46-jährige Tradition 
zurückblicken kann, leitet Steffan seit 2024. Der sympathi-
sche Medaillengewinner unterrichtet in dieser Zeit täglich 
mit viel Fachwissen, aber auch Leichtigkeit und Humor 
einfache bis schwierige Elemente.
Teilnehmen können Kinder, Jugendliche und Erwachsene mit 
Grundkenntnissen auf dem Eis. Zu den Coaches gehören 
neben Steffan auch Christian Nüchtern (Deutscher Meister 
im Eistanzen 2019), Kati Schneider (A-Lizenz Trainerin und 
TV-Expertin), Alex Gazsi (Profi-Eistänzer bei Dancing on Ice 
und Olympiateilnehmer 2014), Hendrik Hilpert (Landes-
trainer BEV), Jennifer Janse van Rensburg (Olympiateilneh-
merin 2026 und fünffache Deutsche Meisterin im Eistanz) 
sowie Nelli Just (Trainerin am Olympiastützpunkt Oberstdorf 
und Olympiateilnehmerin 2014). 
Weitere Details wie Zeitplan und Anmeldung auf der Seite 
des Eissportzentrums unter 
https://www.eissportzentrum-oberstdorf.de/.

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -
Jennifer Janse van Rensburg und Benjamin Steffan
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

10 JAHRE PRAXIS FÜR PODOLOGIE IN DER GESUNDHEITSALLEE

Seit 2016 ist die Fachpraxis Teil der Klinik Oberstdorf und 
bietet professionelle medizinische Fußbehandlungen für 
Patientinnen und Patienten aus der gesamten Region.
Podologie ist die medizinische Fußpflege und beschäftigt 
sich mit der Behandlung und Prävention von Fußproblemen, 
die durch Erkrankungen wie Diabetes, Durchblutungsstö-
rungen oder Fehlstellungen entstehen können. Podologinnen 
und Podologen arbeiten eng mit Ärztinnen, Ärzten und 
anderen medizinischen Fachkräften zusammen, um die 
Mobilität und Lebensqualität ihrer Patientinnen und 
Patienten zu erhalten.

Praxisinhaberin Maria Dreher hat in den vergangenen Jahren 
nicht nur eine Vielzahl an Patientinnen und Patienten 
betreut, sondern engagiert sich auch aktiv für den berufli-
chen Nachwuchs: „Ich möchte den Nachwuchs fördern, 
deshalb habe ich eine Weiterbildung zum Praxisanleiter 
gemacht. Somit ist unsere Praxis eine von wenigen podolo-
gischen Praxen in Bayern, die in Zukunft noch ausbilden 
dürfen“, erklärt sie.
Mit diesem Schritt trägt die Praxis dazu bei, dass der 
Fachkräftemangel in der Podologie langfristig reduziert wird 
und junge Menschen qualifiziert ausgebildet werden können.

BÜRGERSPRECHSTUNDE

Nach Vereinbarung im Büro der Bürgermeisterin. Eine Anmeldung ist erforderlich. Tel. 08322 700-7103 
oder E-Mail: hauptverwaltung@markt-oberstdorf.de.
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OBERSTDORF BIBLIOTHEK

Öffnungszeiten
Die Oberstdorf Bibliothek ist Montag bis Donnerstag  
von 14 bis 18 Uhr geöffnet. 
Die Bücherei ist mit der Ortsbuslinie, Haltestelle Sonthofener 
Straße/Burgbichl/P1, gut erreichbar. Bitte beachten Sie den 
geänderten Zugang aufgrund der Bauarbeiten.

Buchtipp
Blümerant – Susanne Fröhlich
Andrea Schnidt startet nochmal durch!
Der 14. humorvolle Roman um die Kult-Heldin Andrea Schnidt 
ist wie ein Treffen mit lieben Freunden, die uns jedes Mal mit 
den lustigsten Geschichten unterhalten.
Andrea Schnidt landet ohne große Ambitionen und mit ihrem 
Mann Paul auf einem Kreuzfahrtschiff und schippert Richtung 
Nordkap. Alles nur, um ihrem Ex-Schwiegervater Rudi und 
seiner Liebsten Irene einen Gefallen zu tun. Schließlich handelt 
es sich um den letzten Wunsch von Irene. Dass auch noch ihr 

Ex und dessen Neue auf 
dem Schiff sein werden und 
Andrea dem „All You can“ 
verfällt – geschenkt. Rudi 
verschwindet, und auch 
Enkelsohn Halvar sorgt für 
Aufregung. 
Empathischer Humor und 
Figuren, die wir uns als 
Freunde wünschen.
Bestseller-Autorin Susanne 
Fröhlich weiß einfach, wie 
sie uns zum Lachen bringt. 
Ihre klug beobachteten 
Geschichten aus dem ganz normalen Alltagswahnsinn treffen 
den Nerv der Zeit. Und Andrea Schnidt hat nicht nur das Herz 
am rechten Fleck, sondern am Ende auch immer die Lacher auf 
ihrer Seite.

ABO-SERVICE RATHAUSTELEGRAMM

Sie können das Rathaustelegramm abonnieren. E-Mail: k.baeuerle@markt-oberstdorf.de oder  
Tel. 08322 700-7106.

NEUER GESCHÄFTSFÜHRER BEIM BRK IM OBERALLGÄU

Stefan Müller hatte seit dem 1. Juli 2025 
die Position des stellvertretenden Kreisge-
schäftsführers inne. Zum 1. Mai 2026 
erfolgte nun der Stabswechsel. 
Gemeinsam mit Haupt- und ehrenamtli-
chen Mitarbeitenden möchte der 
42-Jährige das BRK Oberallgäu zukunfts-
fähig aufstellen und die Angebote für die 
Bevölkerung gezielt stärken und weiter-
entwickeln. Dabei steht für ihn das enge 
Zusammenspiel von professionellen, 
hauptamtlichen Strukturen und dem 
starken ehrenamtlichen Engagement im 
Mittelpunkt – eine Kombination, die das 
BRK seit jeher prägt und trägt.
Der BRK-Kreisverband setzt konsequent 
auf eine enge, vertrauensvolle Zusam-
menarbeit mit Partnern im Gesundheits- 

und Sozialwesen sowie mit den kommunalen 
Akteuren. „Diese Vernetzung bildet die 
Grundlage für eine leistungsfähige und 
verlässliche Versorgung der Menschen vor 
Ort“, unterstreicht Stefan Müller. Spenden 
sowie die Unterstützung durch Fördermit-
glieder bilden dabei eine wichtige Säule, um 
diese Aufgaben wahrnehmen zu können und 
gesellschaftliche Verantwortung insbesondere 
im regionalen Kontext nachhaltig zu tragen.

„Das BRK Oberallgäu steht für Menschlichkeit, 
Verlässlichkeit und ein starkes Miteinander“, 
fasst Müller zusammen und ergänzt: „Ich freue 
mich sehr darauf, gemeinsam mit unserem 
Team und unseren Partnern die vielfältigen 
Angebote weiterzuentwickeln und neue 
Impulse für die Region zu setzen.“

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -
Stefan Müller, Geschäftsführer 
des Bayerischen Roten Kreuz im  
Kreisverband Oberallgäu
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -
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DAS BESONDERE
KÜCHENSTUDIO IM OBERALLGÄU

87527 Sonthofen · Grüntenstraße 24
Tel.: 08321 - 9122 · Mail: info@kuechenecke-jk.de

Kreativ, mit Liebe
zum Detail

Fotobeiträge dieser Ausgabe: 
Markt Oberstdorf, privat, Inga Stracke, Caro 
Eckers, Rudolf Schnellbach, PEP e. V., 
Wasserwacht Oberstdorf, Joel Niedermaier, RVA 
GmbH, Rosemarie Jenn, Inga Stracke, Astrid 
Küchle, Gertrud-von-le-Fort-Archiv Oberstdorf, 
Katja Gehrung, Skiclub Oberstdorf, Skiklub 
Stillachtal, Wasserwacht Oberstdorf, 
Kolpingsfamilie Oberstdorf, Musikkapelle 
Oberstdorf, DAV Sektion Oberstdorf, Hans-
Jürgen Gerung, Eren Karaman, Helferkreis Asyl, 
Kolpingsfamilie Oberstdorf, Adobe Stock

Titelfoto:  
Moorweiher 
Frank Tomaschewski

Erscheinungsweise:  
monatlich. Der nächste „OBERSTDORFER“ 
erscheint am Freitag, 3. Juli 2026.

Beiträge bitte bis 12. Juni 2026 per E-Mail an 
k.baeuerle@markt-oberstdorf.de

Das Gemeindeblatt wird per POSTAKTUELL 
­kostenlos an alle Haushalte in Oberstdorf verteilt.

Wartung Ihrer
Klimaanlage.

Mittagstraße 10 • 87527 Sonthofen-Rieden • Tel.: 08321-66120
info@reifen-schubert.de •www.reifen-schubert.de

Reifen Schubert GmbH

Klima Check,
wir sorgen für frischenWind!

Schon unser Liquid

Roast probi
ert?

Ein Tischgri
ll-

Erlebnis de
r

besonderen
Art!

Restaurant SichtBAR

Jeden Freitag & Samstag ab 18.00 Uhr
Ludwigstraße 37 • 87561 Oberstdorf •

+49 (0) 8322 701 502

Reservieren Sie Ihren Tisch!
Wir sorgen für den
genussvollen Rest.
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+43 5517 202-01
walserraiffeisenbank.at

JEDES BUSINESS
BRAUCHT EINE BANK MIT
UNTERNEHMERGEIST.
WIR MACHT’S MÖGLICH.

© Fotos: Stefan Müller, AOK Kempten-Lindau-Oberallgäu

Anmeldung + Preise + Infos unter www.fc-oberstdorf.de/jugendcamp

4. BIS 6. AUGUST

11. BIS 13. AUGUST

jeweils mit einem extra

Torwartcamp
++

2026

Oybele-Stadion
Roßbichlstraße 2c
OBERSTDORF

S Sparkasse
Allgäu

Sonthofen

DREI Betriebe – EINE Familie

www.bistro-relax.de • www.wilde-maennle.de

Das Wirtshaus in Oberstdorf

�
Schreinerei

�

NEUER MARKTGEMEINDERAT + BARGELDLOS ZAHLEN IM BUS + VILLA JAUSS

FREIE KRIPPENPLÄTZE + 125 JAHRE TRACHTENVEREIN + RATHAUSTELEGRAMM

OBERSTDORFER
Amtliche Mitteilungen und Informationen für Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde Oberstdorf

N
° 

06
 | 

20
26 Sabine Barnsteiner

 	08323  802-124 
 	�sbarnsteiner@ 
allgaeuer-anzeigeblatt.de 

Anzeigenschluss  

für die nächste

Ausgabe: 

19. Juni 2026

IHRE ANSPRECHPARTNERIN  
WENN‘S UM IHRE ANZEIGE GEHT:
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Neugierig, wie Zukunft entsteht? Entdeckt Geiger beim Tag
der offenen Tür und lernt alle Karrierechancen kennen!

www.geigergruppe.de

Spannende Einblicke in die Welt von Geiger
Führungen am Kreislaufstandort
Ausbildung, Studium und Direkteinstieg live erleben
Austausch mit Ausbildern & aktuellen Azubis

Das erwartet euch:

Geiger erleben:
Ort: Kreislaufstandort Memmingen,
Fuchsäcker 1, 87700 Memmingen
Datum: 26.06.2026 von 14 bis 18 Uhr

Der Tag für Familien, Ausbildung,
Studium und Direkteinstieg

erleben

WIR KÜMMERN UNS UM
Erd-, Feuer-, See- & Naturbestattungen,
Vorsorgeverträge,
alle Formalitäten & Behördengänge.

VERLASSEN SIE SICHAUF UNS.

Grüntenstr. 21 / 2. Stock
87527 SONTHOFEN
Telefon 0 83 21.8 55 69
info@bestattungen-woelfle.de

Marktstr. 24
87541 BAD HINDELANG
Telefon 0 83 24.95 33 95

Seit 1.11.2025 in unseren neuen Räumen, Aufzug in Sonthofen vorhanden.

SPENGLEREI
BEDACHUNG

Spenglerei REES GmbH & Co. KG
Im Steinach 25a ׀ D-87561 Oberstdorf
+49 8322 94067-0 ׀ info@rees-spenglerei.de

www.rees-spenglerei.de

Spenglereifachbetrieb in
Oberstdorf und dem Oberallgäu
Seit 1924 Ihr Partner rund ums Dach

www.kreuzfahrtexperten.net

Wir beraten Sie gerne.
Tanja Wellstein & Team

info@kreuzfahrtexperten.net

08322 / 800 220

Nebelhornstr. 28
87561 Oberstdorf

Mit uns fängt Ihr Urlaub
schon zuhause an!

EinHaus braucht Leben.
Ihr Verkauf auch!
Wir vermitteln Ihre Immobilie.

IMMODOCS

Kostenlose Immobilienbewertung
jetzt sichern.

0160 92 15 36 12
info@immo-docs.de

immo-docs.de
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Die Insel Jersey bietet seinen Besuchern eine zauberhafte Natur und 
eine Vielzahl von Museen und Sehenswürdigkeiten, die Einblicke in ei-
ne Jahrtausende alte Geschichte geben. Durch den milden Golfstrom 
ist die Insel ein kleines Paradies für alle Naturfreunde. Weite Sandsträn-
de wechseln sich mit spektakulär schroffen Klippen ab. Auf den Inseln 
wachsen Palmen, genauso wie Hortensien, Rosen und Kamelien. Man 
findet verträumte Ortschaften und malerische kleine Fischerhäfen.

Preise pro Person
im Doppelzimmer� € 1.899
Doppelzimmer zur Alleinbenutzung� € 669

JERSEY 
Traumhafte Insel im Atlantik

Reiseveranstalter: mundo Reisen GmbH & Co. KG,  
*Mindestteilnehmerzahl: 30 Pers.; Programm-, Flug- 
zeiten-/Airlineänderungen sowie Druckfehler vorbe
halten; Hinweis: Das Bildmaterial und der Textinhalt 
liegt dem Urheberrecht und darf nur mit Zustimmung 
des Reiseveranstalters verwendet werden.

ab  € 1.899 p.P.

26. Sep. bis 03. Okt. 2026 

www.az-leserreisen.de
Allgäuer Zeitungsverlag GmbH  |   
Heisinger Str. 14  |  87437 Kempten 
Tel. 08 31/2 06-2 61  |  az-leserreisen@azv.de
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WIR KÖNNEN
ZAHNHEILKUNDE
Parodontologie
Master of Science
Von der Enzündungstherapie bis
zum Wiederaufbau von Zahnfleisch

Implantologie
Master of Science
Vom Ersatz einzelner
Zähne bis zur All-On-Lösung

Dr. ChristophKlotz |MPH,M.Sc
Sonnenstraße 1
87561Oberstdorf

+49(0)83222644
mail@drklotz.com
www.drklotz.com

QR-Code scannen
Terminonline
vereinbaren

info@creaplan-metzler.de

ARCHITEKTUR

STADTPLANUNG

INTERIOR DESIGN

INGENIEURBAU

NACHHALTIGKEIT

ENERGIEBERATUNG

BRANDSCHUTZ

SIGEKO

creaplan-metzler.de

Airport Art Hotel Memmingen

Nina von C. Store | Oststr. 6 | 87561 Oberstdorf
Mo - Fr 09.30 - 18.00 Uhr | Sa 09.30 - 14.00 Uhr
T. 08386 9802680 | ninavonc.oberstdorf@gmail.com

Jetzt -30%
sparen!

Auf alles in Farbe
Lagune Bleu

REINSTES
OLIVENÖL

Aus Portugal. Bio. Eigene Ernte
von Steffis Papa Hannes.

HIER FINDEST DU UNS
Nebelhornstraße 49a
87561 Oberstdorf

Parkplätze im Innenhof

steffisspeisekammer.de
Tel. 08322 940660

info@steffisspeisekammer.de

Tel: 08331 - 12893

Auch in PRIVATHAUSHALTEN
- Fenster, Wintergarten & Solar
- Garten und Hofeinfahrten
- Bad- und Sanitärreinigung
- Küchenreinigung
- Textil- und Bodenreinigung

NEU in 2026:
- Haushaltshilfen
- Haushaltsnahe Dienstleistungen

FRÜHJAHRSPUTZ !

Jetzt Tickets
buchen!

Damensauna &
Familientag

Termine und Infos unter
therme-oberstdorf.de

Neu ab Ende Mai: Damensauna
jeden letzten Mittwoch im Monat,
Familientag jeden dritten Sonntag
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NOTRUFE

Feuerwehr und Rettungsdienst	Tel. 112
Polizei-Notruf	 Tel. 110
Gehörlosennotruf – Fax	 Fax 0831 96096682
Krankentransport	 Tel. 0831 19222

Ärztlicher Bereitschaftsdienst	 Tel. 116 117
Zahnärztl. Notdienst:  https://www.zahnarzt-notdienst.de/
Apotheken-Notdienst:
https://www.oberstdorf.de/gesundheit/notdienst.html

HILFSORGANISATIONEN

Klinik Oberstdorf 	 Tel. 08322 7030

MVZ	 Tel. 08322 703103

Bayer. Rotes Kreuz	 Tel. 08322 940680 
– Hausnotruf	 Tel. 0821 9060777

Bergwacht	 Tel. 08322 2255

Freiwilliger Hilfsdienst	 Tel. 08322 80422

Verein für ambulante Krankenpflege 	 Tel. 08322 2405

Schaut hin! Verein für  
Kinder- und Opferhilfe	 Tel. 08322 606309
Christophorusdienst Hospiz	 Tel. 08322 2226
Caritasverband für die Diözese  
Augsburg e. V. 	 Tel. 0831 10934
Tierarztpraxis Regina Baumgartner	 Tel. 08322 809 8610
Kleintierpraxis Alexandra Hirschel	 Tel. 08322 9870680
Hilfe bei psychischen Krisen	 Tel. 0800 6553000

ÖFFNUNGSZEITEN GRÜNGUTANNAHME OBERSTDORF

Juni bis September:  
Montag, Mittwoch und Freitag: 13.30 bis 16.30 Uhr 
Samstag 9.00 bis 12.00 Uhr 
An den gesetzlichen Feiertagen geschlossen!

Kontakt: Grüngutannahmestelle, Rubinger Str. 31, ­Oberstdorf, Tel. 08322 911-160. 
Den Öffnungszeiten-Kalender finden Sie auch unter  
https://www.gemeindewerke-oberstdorf.de/produkte/kommunale-dienste/gruengutannahme.html.

ÖFFNUNGSZEITEN WERTSTOFFHOF

Montag – Donnerstag	 15 – 17 Uhr
Freitag	 14 – 17 Uhr
Samstag	   9 – 12 Uhr 

Wertstoffhof, Am Klingenbichl 2, Oberstdorf
Kontakt: www.zak-kempten.de/wertstoffhof-oberstdorf.html, 
Tel. 0831 25282-36 oder -37

SITZUNGEN DES MARKTGEMEINDERATES  
UND SEINER AUSSCHÜSSE

Dienstag, 23. Juni
19.30 Uhr	� Bau-, Planungs-, Umwelt- und 

Liegenschaftsausschuss  
Oberstdorf Haus

Mittwoch, 24. Juni
19.30 Uhr	 Marktgemeinderat  

Oberstdorf Haus

Aktuelle Informationen und Änderungen des Termins oder Sitzungsortes finden Sie auch im Internet unter   
https://www.markt-oberstdorf.de/politik/sitzungstermine/


